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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 06.06.2019
Vorstellung Planentwurf für den Neubau einer städtischen Kindertagesstätte 
Nachdem sich nach intensiver Alternativenprüfung in der letzten Stadtratssitzung eine 
Mehrheit für die Fortführung der Planungen des Kita-Neubaus auf dem derzeitigen 
Gelände des städtischen Bauhofs ausgesprochen hat, wurden die Planungen durch 
das Ingenieurbüro Klingenmeier vorangetrieben.  

Frau Susanne Bork und Herr Christian Klingenmeier vom Ing.-Büro Klingenmeier prä-
sentierten dem Gremium den Vorentwurf. Entsprechend der Bedarfsberechnung der 
Rechtsaufsicht sind für den Neubau zwei Kindergartengruppen, zwei Kleinkindgrup-
pen und ein multifunktional zu nutzender Betreuungsraum, inkl. der dazugehörigen 
Nebenräume wie Küche, Speisesaal, Personalräume vorgesehen. Gleichzeitig wur-
den für den KiTa-Betrieb die notwendigen Außenspielflächen in den Entwurf eingear-
beitet. Frau Susanne Bork erläuterte dem Gremium den Vorentwurf. Sie ging zunächst 
auf die Umgebungsbebauung ein, welche von einer kleinteiligen Wohnbebauung der 
westlichen Altstadt Amorbach und der dort fließenden Mud geprägt ist. Im Vorent-
wurf wurden die Anforderungen des Raumprogramms durch die Anordnung von fünf 
einzelnen Gruppenhäusern mit Satteldach gelöst, die durch eine erdgeschossige Er-
schließungs- und Funktionsspange eingefasst wird. Durch die optische Auflösung des 
Baukörpers in fünf einzelne Gruppenhäuser wird der umgebenden Bebauung Rech-
nung getragen und bietet den Nutzern durch die Raumhöhe eine gute Raumqualität, 
so Bork. 
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Es ist vorgesehen, die fünf einzelnen Häuser farbig unterschiedlich zu gestalten und 
die Farbigkeit auch im Innenraum fortzusetzen. Die befestigten Flächen auf dem vor-
handenen Bauhofgelände werden zurückgebaut und erfahren durch eine naturnahe 
Spielhofgestaltung eine Aufwertung und einen natürlichen Übergang zum historischen 
Seegarten. Die vorhandene Hoffläche beträgt rund 1200 m². Die benötigte Spielfläche 
beläuft sich gemäß Regierungsvorgaben auf rund 850 m² (davon ca. 165 m² für die 
Krippenkinder). Ein Zugang zum Seegarten findet sowohl beim Fürstenhaus, als auch 
beim Landesamt für Denkmalpflege Zustimmung. Durch die Nutzung des Seegartens 
bietet dieser Standort einen großen pädagogischen Vorteil gegenüber den anderen 
überprüften Standorten und lässt eine gute Zusammenarbeit und Synergieeffekte der 
beiden Kindergärten zu.
Alle Fraktionen begrüßten den vorgestellten Vorentwurf und waren von der Gestal-
tung, welche sich harmonisch in die Umgebungsbebauung einreiht, begeistert. 
Die Kostenschätzung beläuft sich nach Berechnung von Herrn Christian Klingenmeier 
auf rd. 3,4 Millionen Euro.
Vorstellung und Beschlussfassung der geänderten Planung des Smart-Pfades 
Mit dem EXPIRIUS-Projekt der Joachim und Susanne Schulz Stiftung wird der Oden-
wald zwischen den beiden Metropolregionen Rhein-Main und Rhein-Neckar zum 
MINT-Bildungszentrum ausgebaut. Neben den zahlreichen Projekten und dem ge-
planten Schülerforschungszentrum richtet die Stiftung nun ihren Blick auf einen MINT-
Outdoor-Pfad.
Die Umsetzungsmaßnahme läuft bereits auf Hochtouren. Entlang des Main-Neckar-
Radweges, zwischen den Ortschaften Mudau und Amorbach, wird durch die Joach-
im und Susanne Schulz Stiftung nun Deutschlands längster MINT-Outdoor-Pfad für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene entstehen. An 6 Erlebnisstationen erwarten die 
Besucher 45 Exponate zum Experimentieren und Tüfteln. Phänomene aus der Natur-
wissenschaft und Technik werden spielerisch unter die Lupe genommen und lassen 
kleine und große Entdeckerherzen sicherlich höher schlagen. Der Smart-Pfad lädt auf 
einer Strecke von über 15 km ganzjährig zu einer spannenden Erkundungstour ein, 
sei es beim Wandern oder auch Radfahren. 
In der Stadtratssitzung am 15.03.2018 wurde die Station für den Bürgerpark vorge-
stellt, welche sich mit dem Thema „Transport“ befasst. Vorgesehen sind ein Matsch-
becken, ein „Spielplatztelefon“, ein Transportband, eine Sandrutsche, ein Seilzugkran 
und eine Transportschlittenbahn. Als Standort war der Bereich des jetzigen Spiel-
platzes vorgesehen. Im Planungszeitraum hatte man sich dazu entschieden, die Sta-
tion „Bauen, Formen, Hören und Sehen“, welche ursprünglich im Fürstlich  Leiningen-
schen Seegarten geplant war, zur Aufwertung des Bürgerparks ebenfalls dort hin zu 
verlegen. Der Stadtrat lobte das großzügige Engagement der Joachim und Susanne 
Schulz Stiftung und stimmte der Verlegung beider Stationen im Bürgerpark zwischen 
dem Stiftungssitz Villa Derflinger und dem Altstadtparkplatz mit einer Wegeführung 
und Errichtung von Parkleuchten zu.
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Erlass einer Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die öffentliche Bestat-
tungseinrichtung der Stadt Amorbach (Friedhofs- und Bestattungssatzung) 
vom 27.09.2007
Die „Satzung über die öffentliche Bestattungseinrichtung der Stadt Amorbach“ stammt 
vom 27.09.2007. Die 1. Änderung der Friedhofs- und Bestattungssatzung datiert 
vom 04.02.2010 und hatte die Zulassung von Urnenbestattungen in Einzel-, Doppel- 
und Mehrfachgrabstätten zum Inhalt. Ebenso wurde § 36 (Ordnungswidrigkeit) neu 
gefasst. Zwischenzeitlich ergab sich Diskussions- und Handlungsbedarf bei Verbot 
von Grabsteinen aus ausbeuterischer Kinderarbeit, Wegfall städt. Genehmigungen 
für Vornahme von Arbeiten auf den Friedhöfen und genereller Benutzerzwang des 
Leichenhauses sowie eine Beschränkung der Belegung des „Alten Friedhofs“ und 
Ruhezeit für Urnen. In nichtöffentlicher Stadtratssitzung am 16.05.2019 wurde über 
Neufassung der Satzungsänderung vorberaten und Beschluss gefasst. 
Das Gremium stimmte somit der Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Bestattungseinrichtung der Stadt Amorbach, welche in dieser Ausgabe ab-
gedruckt ist, einstimmig zu.
Erlass einer Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für das Friedhofs- und Bestattungswesen vom 19.01.2017
In der Friedhofsgebührensatzung legte die Stadt Amorbach wie alle anderen Kom-
munen für die Benutzung der Aussegnungshalle und der Leichenhäuser jeweils eine 
pauschale Gebühr fest. Nach der Entscheidung des Verwaltungsgerichts München 
vom 27.08.2009 dürfen nun aber diese Leistung nicht mehr einheitlich durch eine 
„pauschale“ Gebühr erfasst werden, da Leichenhäuser in unterschiedlichem zeitlichen 
Umfang genutzt werden können. 
Es wurde empfohlen, die Gebühr entsprechend Art. 8 Abs. 4 KAG (Die Gebühren 
sind nach dem Ausmaß zu bemessen, in dem die Gebührenschuldner die öffentliche 
Einrichtung oder das kommunale Eigentum benutzen) für die Benutzung des Leichen-
hauses bzw. der Aussegnungshalle nach dem Ausmaß der Benutzung tageweise zu 
ermitteln und in der Gebührensatzung festzulegen. Aufgrund des genannten Gerichts-
urteils und den Auflagen der Haushaltskonsolidierung, zu welcher die Stadt Amorbach 
verpflichtet ist, hatte der Stadtrat einstimmig die Gebührenkalkulation entsprechend 
den kommunalwirtschaftlichen Vorgaben anhand der Sollergebnisse der Jahre 2013 
bis 2015 sowie der Planzahlen 2016 und 2017 verabschiedet. Mit Stadtratsbeschluss 
vom 19.01.2017 wurde die Friedhofsgebührensatzung der Stadt Amorbach dann da-
hingehend geändert, dass bei der Benutzung der Leichenhalle auf das tatsächliche 
zeitliche Ausmaß der Benutzung abgestellt wird. Dadurch erhöhte sich jedoch die Lei-
chenhausbenutzungsgebühr in Amorbach von 320 € (pauschal) auf 180 € pro Tag und 
für die Leichenhäuser in den Stadtteilen auf 150 € pro Tag. Dass diese massive Erhö-
hung in vielerlei Fällen zu erheblichen Härten führen kann, war dem Stadtrat bewusst. 
Dennoch war er zur Satzungsänderung verpflichtet. Aufgrund von Widerspruchsver-
fahren suchte nun die Stadtverwaltung mit Stadtrat in mehreren Gesprächen mit der 
Rechtsaufsicht nach vertretbaren Lösungen. Dies war kein leichtes Unterfangen, galt 
es doch der Haushaltskonsolidierung und den damit einhergehenden Auflagen der 
Stabilisierungshilfe seitens des Bayerischen Staatsministeriums für Finanzen Rech-
nung zu tragen.
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In mehreren Abstimmungen mit der Rechtsaufsichtsbehörde hat man sich dahinge-
hend verständigen können, eine Gebührenfestsetzung mit Tagessatz von 180 € für die 
Stadt und 150 € für die Stadtteile beizubehalten, jedoch eine Deckelung auf 3 Tage 
vorzunehmen. Um der Entscheidung des Verwaltungsgerichts München Rechnung zu 
tragen, dass das Ausmaß der Nutzung zu berücksichtigen ist, entschied man sich da-
rüber hinaus, eine Gebühr von 20 € pro weiterem Tag festzusetzen. Der abgedruckten 
Friedhofsgebührensatzung wurde Zustimmung erteilt.
Vorlage Jahresrechnung 2018 der Stadt Amorbach gem. Art. 102 Abs. 2 GO
Stadtkämmerer Markus Bechert teilte mit, dass die Jahresrechnung 2018 in den berei- 
nigten Solleinnahmen und Sollausgaben des Verwaltungshaushaltes mit 10.686.251,21 
€ und im Vermögenshaushalt mit 4.037.327,27 €, insgesamt also mit 14.723.578,48 € 
abschließt. Die im Haushalt vorgesehene Kreditermächtigung in Höhe von 532.170 € 
wurde nicht in Anspruch genommen. Das Gremium verwies den Jahresabschluss zur 
örtlichen Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss.
Bekanntgaben 
Die Öffentlichkeit wurde über verschiedene Beauftragungen aus der nichtöffentlichen 
Stadtratssitzung vom 16.05.2019 informiert. 
	 • 	 Für Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten bei der Sanierung des Rathauses wurde  
		  die Fa. Sedef Holzbau in Höhe 55.004,06 € beauftragt.
	 • 	 Zustimmung wurde dem Nachtrag für die Arbeiten des Beckenanstrich im Kin- 
		  derbecken des Freibades in Höhe von 3.976,98 € an die Firma Berres-Bau  
		  GmbH erteilt. Die dazu benötigte Farbe wurde bei Baustoffhandel Häfner zum  
		  Angebotspreis von 1.612,45 € beschafft. 
	 • 	 Für das Karl-Ernst-Gymnasium wurde zur Beschaffung von 100 iPads incl. Zu- 
		  behör die Fa. Alpha Computer Sales aus Ottobrunn in Höhe von 62.618,07 €  
		  beauftragt.
	 • 	 Da das Landratsamt die Kommunen dahingehend informierte, dass Pflanzen- 
		  schutzmittel für die Unkrautbekämpfung verboten sind, entschied sich die Stadt  
		  im Sinne des Umweltschutzes für den Erwerb eines Wildkrautbekämpfungsge- 
		  räts in Höhe von 32.725 €. Der Auftrag ging an die Fa. BayWa AG.
Verschiedenes
Stadtrat Wolfgang Härtel informierte über das Nachbarschaftshilfeprojekt “1 Stunde 
Zeit“, welches auch 2018 wieder erfolgreich gearbeitet habe. Schwerpunkte der Ar-
beiten für Koordination und Helfer waren erneut die Betreuung älterer Menschen (Be-
sorgungen übernehmen, Fahrdienste zum Arzt, Entlastung pflegender Angehöriger, 
regelmäßige Besuche zu Hause und in Seniorenheimen) und auch zeitweise Betreu-
ung von Kindern. Härtel ging auf die 1.311 geleistete ehrenamtliche Stunden ein, die 
sich auf Amorbach mit 685 Stunden, Kirchzell mit 305 Stunde, Schneeberg mit 246 
Stunden und Weilbach mit 75 Stunden aufteilen. Ebenso erfreulich sei die Zusam-
menarbeit mit dem Asylhelferkreis. Härtel sprach im Namen des gesamten Gremiums 
den Koordinatoren und allen Helfern Dank und Anerkennung aus.  
Bürgerfragestunde
Marita Loster ergriff das Wort hinsichtlich der von der Stadt Amorbach festgesetzten 
Leichenhausbenutzungsgebühren. Sie ging auf den von Frau Sabine Wollenschläger 
durch ihren Aufruf verfassten Artikel im Bote vom Untermain (Ausgabe 09.01.2019) 
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ein und bedankte sich bei der Presse für die gute Berichterstattung. Frau Loster ver-
trat die Meinung, dass dieser Artikel nun zur positiven Satzungsänderung beigetragen 
habe. Sie informierte darüber, dass sie das Gespräch mit Herrn Landrat Jens Marco 
Scherf gesucht habe, der sie jedoch zum Bürgermeister der Stadt Amorbach zurück 
verwies. Frau Loster bedankte sich nun bei Bürgermeister, Stadtrat und Stadtverwal-
tung, welche für eine gute vertretbare Lösung mit der Rechtsaufsicht gerungen hätten.  
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 27.06.2019
Donnerstag, 18.07.2019

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Aus terminlichen Gründen können in KW 25 und 26 keine offenen Bürgersprech-
stunden stattfinden.
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 209-11) zur Verfügung.

Stadt Amorbach setzt Wildkrautbekämpfungsgerät ein
Der Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln trägt wesentlich 
zum Verlust der biologischen 
Vielfalt bei. Zudem beein-
trächtigt ein übermäßiger 
Einsatz von Pflanzenschutz-
mitteln die Qualität der Um-
welt, insbesondere von Bo-
den und Wasser. All diese 
Beeinträchtigungen wirken 
sich auch auf die Lebens-
grundlagen des Menschen 
aus. Es gilt, die Anwendung 

von Pflanzenschutzmitteln und ihre Auswirkungen auf den Naturhaushalt soweit wie 
möglich zu reduzieren. Das Landratsamt Miltenberg informierte nun diesbezüglich alle 
Kommunen über den Umgang mit Pflanzenschutzmitteln und sogenannten Flächen-
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reinigern. Insbesondere wurden die Kommunen darauf verwiesen, dass auf öffentli-
chen Wegen und Plätzen der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln nach § 12 Abs. 2 
PflSchG nicht zulässig und verboten ist.
Die unerlaubte Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln könne nach § 68 PflSchG mit 
einer Geldbuße in Höhe von bis zu 50.000 € geahndet werden, so das Landratsamt. 
Alle weiteren Substanzen, wie z. B. Flächenreiniger, Steinreiniger, Universalreiniger, 
seien nicht Pflanzenschutzmittel, sondern i.d.R. als Biozid zugelassen und können so-
mit nicht zur Unkrautbekämpfung eingesetzt werden. Das Landratsamt kam zum Er-
gebnis, dass unerwünschter Aufwuchs auf öffentlichen Wegen und Plätzen i.d.R. nur 
durch die Anwendung von mechanischen und thermischen Verfahren erfolgen kann. 
Das bisherige „Spritzen“ ist somit verboten. Die Beachtung dieser gesetzlichen Rege-
lung erweist sich ohne technische Hilfestellungen für die Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs als äußerst schwierig und zeitlich bei den großen öffentlichen Flächen als 
nicht darstellbar. 
Die Stadt Amorbach entschied sich auch aus diesen Gründen für die Anschaffung 
eines Wildkrautbekämpfungsgeräts in Höhe von 32.725 Euro. Ein kompletter Verzicht 
auf Pflanzenschutzmittel ist somit gewährleistet, ohne die Unterhaltungspflichten zu 
vernachlässigen.
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Fundsachen in Amorbach
Schlüssel Marke Abus		  Karl-Ernst-Gymnasium im Klassenzimmer O 02
				    (gefunden bereits Ende Februar )

Satzung zur 2. Änderung der
Satzung über die öffentliche Bestattungseinrichtung

der Stadt Amorbach (Friedhofs- und Bestattungs-
satzung) vom 27.09.2007

Aufgrund von Art. 23 und 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 und Absatz 2 der Gemeindeord-
nung (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 
BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 1 Abs. 38 der Verordnung vom 26. März 2019 
(GVBl. S. 98) geändert worden ist, erlässt die Stadt Amorbach mit Stadtratsbeschluss 
vom 06.06.2019 folgende
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Änderungssatzung:
§ 1

Änderung § 7 Gewerbliche Arbeiten
§ 7 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:
„Gewerbetreibende wie Bildhauer und Steinmetze bedürfen für ihre Tätigkeit auf allen 
Friedhöfen der vorherigen Zulassung durch die Stadt Amorbach, wobei Art, Umfang 
und Dauer der Tätigkeit zeitlich begrenzt werden können.“

§ 2
Änderung § 11 Benutzungszwang

§ 11 Abs. 1 erhält folgende Fassung
„(1) Leichen von Verstorbenen, die auf den Friedhöfen beigesetzt werden, müssen 
spätestens 24 Stunden vor der Beisetzung in die gemeindlichen Leichenhäuser ge-
bracht werden.“

§ 3
Änderung § 16 Ruhezeit

§ 16 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
„(1) Die Ruhezeit für Leichen beträgt 25 Jahre; bei Leichen von Kindern bis zum voll-
endeten 10. Lebensjahr 15 Jahre. Die Ruhezeit von Aschenresten (Urnen) beträgt 10 
Jahre. 

§ 4
Einfügung § 29 a

Es wird folgender neuer § 29 a eingefügt:
„§ 29 a Verbot von Grabsteinen aus ausbeuterischer Kinderarbeit
Grabsteine und Grabeinfassungen aus Naturstein dürfen nur aufgestellt werden, 
wenn sie im Sinn von Art. 9a Abs. 2 Bestattungsgesetz nachweislich ohne schlimmste 
Formen von Kinderarbeit im Sinne von Art. 3 des Übereinkommens Nr. 182 der Inter-
nationalen Arbeitsorganisation vom 17. Juni 1999 über das Verbot und unverzügliche 
Maßnahmen zur Beseitigung der schlimmsten Formen der Kinderarbeit (BGBl. 2001 
II S. 1290, 1291) hergestellt worden sind. Herstellung im Sinne von Satz 1 umfasst 
sämtliche Bearbeitungsschritte von der Gewinnung des Natursteins bis zum Endpro-
dukt.“

§ 5
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Amorbach, 07.06.2019
STADT AMORBACH
Schmitt
Erster Bürgermeister
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Satzung zur 1. Änderung der
Satzung über die Erhebung von Gebühren für das

Friedhofs- und Bestattungswesen (Friedhofs-
gebührensatzung) vom 19.01.2017

Die Stadt Amorbach erlässt aufgrund der Art. 1,2 und 8 des Kommunalabgabenge-
setzes (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, 
BayRS 2024-1-I), das zuletzt durch Art. 8a des Gesetzes vom 24. Mai 2019 (GVBl. S. 
266) geändert worden ist mit Stadtratsbeschluss vom 06.06.2019 folgende

Änderungssatzung:

§ 1
Änderung § 7 Bestattungsgebühren

§ 7 Abs. 3 Satz 1 erhält folgende Fassung:
(3) Die Gebühr für die Benutzung des Leichenhauses beträgt pro angefangenem Tag
in Amorbach (einschließlich der Aussegnungshalle) 180,-- € für die ersten 3 Tage und 
20,-- für jeden weiteren Tag
in den Stadtteilen Boxbrunn und Reichartshausen 150,-- € für die ersten 3 Tage und 
20,– € für jeden weiteren Tag.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Amorbach, 07.06.2019
STADT AMORBACH
Schmitt
Erster Bürgermeister

Rathaus am „Brückentag“ 21.06.2019 geschlossen
Das Rathaus der Stadt Amorbach bleibt am Freitag, 21.06.2019, geschlossen.  
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 07.06.2019
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung am 17.05.2019
Bürgermeister Stefan Schwab gab folgende Vergabebeschlüsse aus der nichtöffent-
lichen Sitzung am 17.05.2019 bekannt:
Für die Erweiterung der Schule und den Neubau der Kinderkrippe wurden folgende 
Aufträge vergeben:
	 • 	 Die Firma Rudolf Frank, Kirchzell, erhielt den Auftrag zur Ausführung der  
		  Zimmerarbeiten zum Bruttoangebotspreis von 158.582,09 €.
	 • 	 Die Klemens Ott GmbH, Miltenberg, erhielt den Auftrag zur Ausführung der  
		  Dachdeckerarbeiten zum Bruttoangebotspreis von 128.127,19 €.
	 • 	 Die AluTechnik GmbH, Aschaffenburg, erhielt den Auftrag zur Ausführung der  
		  Metallbau- und Verglasungsarbeiten zum Bruttoangebotspreis von  
		  173.085,50 €.
	 • 	 Die V + A Wagner GbR, Marktheidenfeld, erhielt den Auftrag zur Ausführung  
		  der Gerüstbauarbeiten zum Bruttoangebotspreis von 19.150,17 €.
	 • 	 Die Schmidt GmbH, Hasloch, erhielt den Auftrag zur Ausführung der Estrich- 
		  arbeiten zum Bruttoangebotspreis von 30.334,05 €.
	 • 	 Die Walter und Stefan Schork GmbH, Kirchzell, erhielt den Auftrag zur Aus- 
		  führung der Innenputzarbeiten zum Bruttoangebotspreis von 16.712,72 €.
	 • 	 Die Firma Brückner Licht- und Sonnenschutz, Bürgstadt, erhielt den Auftrag  
		  zur Ausführung der Außenjalousien zum Bruttoangebotspreis von 
		  11.068,67 €.
	 • 	 Die Klemens Ott GmbH, Miltenberg, erhielt den Auftrag zur Ausführung der  
		  Spenglerarbeiten zum Bruttoangebotspreis von 15.490,80 €.
	 • 	 Die Firma Thomas Bissert, Kleinheubach, erhielt den Auftrag zur Ausführung  
		  der Elektroarbeiten zum Bruttoangebotspreis von 234.306,49 €.
	 • 	 Die Dreher GmbH, Wörth, erhielt den Auftrag zur Ausführung der Sanitär- 
		  arbeiten zum Bruttoangebotspreis von 102.125,44 €.
	 • 	 Die Dreher GmbH, Wörth, erhielt den Auftrag zur Ausführung der Heizungs- 
		  arbeiten zum Bruttoangebotspreis von 80.481,84 €.
	 • 	 Die Firma BSA Blitzschutzanlagen, Michelstadt, erhielt den Auftrag zur Aus- 
		  führung der Blitzschutzarbeiten zum Bruttoangebotspreis von 23.395,16 €.
Weiterhin wurden folgende Aufträge vergeben:
	 • 	 Die RH GmbH, Kleinwallstadt, erhielt den Auftrag zur Ausführung der Schlos- 
		  serarbeiten im Zuge der Neugestaltung der Ortsmitte zum Bruttoangebots- 
		  preis von 49.593,62 €.
	 • 	 Der Gemeinderat beschloss die Ersatzbeschaffung eines Ford Transit Con- 
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		  nect für den Klärwärter zum Preis von 11.500,00 € zzgl. 800,00 € für die An- 
		  hängerkupplung oder eines vergleichbaren Fahrzeuges bis zu einer Preis- 
		  obergrenze von max. 13.000,00 €. 
Abrechnung von Einzelbaumaßnahmen der Firma Konrad Bau
Die Firma Konrad Bau hat im Zuge der Sanierung der Ortsdurchfahrt auf Grundlage 
der Einheitspreise weitere gemeindliche Tiefbaumaßnahmen umgesetzt. Hierzu lagen 
nun die Schlussrechnungen mit einem Gesamtaufwand von 222.923,48 € vor. Bür-
germeister Stefan Schwab erläuterte die einzelnen Rechnungen. Die größten Posten 
waren die Wasserleitung an der MIL 7 in Richtung Watterbach mit 70.509,32 €, die 
Wasserleitung im Brunnenweg (45.939,24 €) und die Neugestaltung des Marktplatzes 
(26.472,92 €). Gemeinderat Heinz Herkert merkte kritisch an, dass er der Baumaß-
nahme am Brunnenweg nicht zugestimmt hätte, wenn ihm die Höhe des Preises vor-
ab bekannt gewesen wäre. Zudem sei ein Anwohner mit der Bauausführung nicht 
zufrieden. Bürgermeister Stefan Schwab erläuterte, dass hier bei der Bauausführung 
zusätzliche Arbeiten, die nicht vorhersehbar waren, anfielen. Mit dem Anwohner befin-
de sich man sich in Gesprächen.  
Ergebnis des Markterkundungsverfahrens im Rahmen des Bayerischen Mobil-
funkförderprogramms
Mit Beschluss vom 27.07.2018 hatte der Gemeinderat sein grundsätzliches Interesse 
an der Teilnahme am Bayerischen Mobilfunkförderprogramm bekundet. Die Regie-
rung der Oberpfalz hatte nun mitgeteilt, dass das Markterkundungsverfahren mit den 
Mobilfunkanbietern ergeben habe, dass im Gemeindegebiet Pläne der Mobilfunkan-
bieter für einen eigenwirtschaftlichen Ausbau vorlägen, jedoch die Mobilfunklücken 
nicht bzw. nur zum Teil geschlossen werden könnten. Die Deutsche Telekom und 
Vodafone hätten mitgeteilt, dass sie einen eigenwirtschaftlichen Mastbau planten. Die 
Standortsuche sei derzeit eingeleitet und der Mast werde voraussichtlich innerhalb 
der kommenden 3 Jahre in Betrieb genommen. Damit bestehe die Möglichkeit einer 
Förderung gemäß der Mobilfunkrichtlinie. Es wurde um Mitteilung gebeten, ob der 
Markt Kirchzell für die verbleibenden weißen Flecken weiterhin am Förderprogramm 
teilnehmen möchte. Für den Fall der Teilnahme ist eine Priorisierung für die Schlie-
ßung der verbleibenden Lücken mitzuteilen. Teilweise handelt es sich bei den verblei-
benden Lücken um Waldgebiet an der Grenze zu Hessen, wo mangels Bebauung und 
stark befahrener Verkehrswege grundsätzlich keine Mobilfunkabdeckung zwingend 
notwendig ist. Zwei Bereiche sollten nach Auffassung der Verwaltung jedoch mit Mo-
bilfunk ausgestattet werden. Es handelt sich zum einen um den Bereich der Kreisstra-
ße MIL 42 in Richtung Mudau inkl. Radweg und der Kreisstraße MIL 17 nach Preun-
schen (Priorität 1) sowie um das Tal von Breitenbach nach Dörnbach (Priorität 2).
Gemeinderat Peter Schwab bat darum, bei der Telekom nachzufragen, wie weit man 
mit der Standortsuche bzgl. Mobilfunkmasten sei und ob LTE-Technik mit installiert 
werde. Gemeinderat Patrick Walter fragte, ob Details zur Ertüchtigung des Mobilfunk-
masten auf dem ehemaligen Lehmann-Gebäude bekannt seien. Dies wurde seitens 
der Verwaltung verneint.
Der Gemeinderat beschloss, hinsichtlich der Bereiche an der Kreisstraße MIL 42 in 
Richtung Mudau inkl. Radweg und der Kreisstraße MIL 17 nach Preunschen (Priorität 
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1) sowie um das Tal von Breitenbach nach Dörnbach (Priorität 2) weiterhin am Mobil-
funkförderprogramm teilzunehmen. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Regierung 
der Oberpfalz entsprechend zu informieren und die genannten Prioritätsstufen zur 
Schließung der Mobilfunklücken mitzuteilen.
Schaffung einer gemeinsamen IT-Stelle
In Zeiten der fortschreitenden Digitalisierung ist eine funktionierende, sichere und auf 
dem aktuellen technischen Standard befindliche EDV-Ausstattung für die tägliche Ar-
beit unerlässlich. Die Anforderungen an den gemeindlichen IT-Betreuer werden immer 
höher, zeitintensiver und setzen teilweise tiefergehende fachliche Kenntnisse voraus, 
was gerade in kleineren Organisationseinheiten immer schwieriger zu bewerkstelligen 
ist. Auch IT-Sicherheit und Datenschutz sind ein wichtiger Faktor. Vor diesem Hinter-
grund wurden Gespräche hinsichtlich einer möglichen interkommunalen IT-Fachin-
formatikerstelle als Ganztagesstelle mit den Nachbarkommunen geführt. Es wurde 
der Bayerische Kommunale Prüfungsverband (BKPV) mit der Berechnung der Stelle 
beauftragt. Die Stellenbemessung ergab eine 97 prozentige Auslastung bei einer Be-
treuung der Stadt Amorbach, den Märkten Kirchzell, Weilbach und Schneeberg für die 
beiden Schulverbände. 
Als Aufgabenschwerpunkte wurden folgende Leistungen definiert:
	 • 	 Sicherstellung des gesamten IT-Betriebs der Stadt Amorbach, der Marktge- 
		  meinden Kirchzell und Weilbach sowie die Unterstützung des IT-Betriebs der  
		  Wolfram von Eschenbach Grundschule und der Parzival Mittelschule.
	 • 	 Administration und Support der Server- und Netzwerkinfrastrukturen (Virtu- 
		  alisierungsplattformen HyperV und VMware; MS-Windows-Serverbetriebssy- 
		  steme, MS-Exchange Server, MS-SQL-Server)
	 • 	 Ausrichtung an IT-Sicherheits-Anforderungen (z.B. BSI-Grundschutz), sowie  
		  am Informationssicherheitskonzept
	 • 	 Beschaffung von IT-Hard- und Software
	 • 	 Koordination und Steuerung externer Dienstleister
Es ist vorgesehen, dass der Sitz der neuen IT-Fachinformatikerstelle im Rathaus der 
Stadt Amorbach ist. Die entstehenden Kosten sowie notwendige Beschaffungen sol-
len anteilig getragen werden.
Für Interkommunale Zusammenarbeit besteht auch die Möglichkeit einer staatlichen 
Förderung. Neben investiven Maßnahmen können auch Personalkosten im Förderan-
trag geltend gemacht werden (85 %, max. in Höhe von 90.000,- €). Eine förderrecht-
liche Prüfung durch die Förderstelle ist noch nicht erfolgt.
Der Gemeinderat stimmte der Schaffung einer interkommunalen IT-Fachinformatiker-
stelle mit Beteiligung der Kommunen Amorbach, Kirchzell und Weilbach sowie den 
Schulverbänden der Wolfram von Eschenbach Grundschule und der Parzival Mittel-
schule zu. Der Markt Schneeberg beteiligt sich nicht. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, mit den Nachbarkommunen Amorbach und Weilbach sowie den Schulverbän-
den die notwendigen Maßnahmen zur Schaffung der Arbeitsstelle einzuleiten und die 
Ausschreibung diesbezüglich zu veröffentlichen. Ebenfalls soll der Förderantrag zur 
IT-Fachinformatikerstelle bei der Regierung von Unterfranken mit dem Höchstförder-
satz von 90.000,- € für einen Projektzeittraum von 2 Jahren eingereicht werden.
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Ausführung des Daches der Marktplatzhalle
Bürgermeister Stefan Schwab informierte, dass bei der Vorbereitung der Arbeiten für 
den Dachstuhl der Marktplatzhalle die beauftragten Zimmerer Bedenken wegen der 
innenliegenden Dachrinne und der Ausführung ohne Dachüberstand geltend gemacht 
hätten. Durch die Ausführung mit Dachüberstand werde optisch das Gebäude verbes-
sert; zudem sei die innenliegende Rinne bei Beschädigungen und Verunreinigungen 
schwer zugänglich. Außerdem könnte Wasser aus der Rinne längere Zeit unbemerkt 
hinter der Schalung überlaufen und Schäden am Holz verursachen. Die Firmen hat-
ten daher empfohlen, das Dach mit einem Dachüberstand von ca. 20 cm und ei-
ner außenliegenden Rinne auszuführen. Der Bauausschuss hatte beim Jour fix am 
06.06.2019 in Abstimmung mit dem Planer diese empfohlene Änderung beschlossen 
und die Verwaltung wird bei der Förderstelle die Zustimmung zu dieser Änderung 
einholen. Die Arbeiten am Dachstuhl werden wahrscheinlich Mitte Juli und damit im 
Rahmen des Bauzeitenplans beginnen. 
Verlegung eines Versorgungskabels zwischen den Stationen in der Wildenburg-
straße und der Straße „Am Sonnenhang“
Im Zuge der Verbesserung der Stromversorgung im Gemeindegebiet verlegt die Ba-
yernwerk Netz GmbH ein neues Versorgungskabel zwischen den Stationen in der 
Wildenburgstraße und in der Straße „Am Sonnenhang“ als Ersatz für ein nicht mehr 
sicher funktionsfähiges Kabel. Die Baumaßnahme erfordert eine Vollsperrung des 
Amselweges vom 17.06. bis 12.07.2019 jeweils an Werktagen von 07.00 bis 19.00 
Uhr. Eine Durchfahrt ist während dieser Zeit nur in dringenden Fällen möglich. Die 
Anwohner wurden durch das beauftragte Bauunternehmen informiert.
Sanierung der ehemaligen Gaststätte Hauptstraße 81 in Kirchzell
Bürgermeister Stefan Schwab teilte mit, dass die Sanierung des Daches des Gebäu-
des abgeschlossen und die schadhaften Fenster ausgetauscht seien. Mit der Sanie-
rung der Heizung und der Umgestaltung der Wasserversorgung werde in den näch-
sten Tagen begonnen. Weiterhin müsse der vorhandene Gastank geleert und beseitigt 
werde. Die beiden vorhandenen Heizöltanks mit 13.000 l bzw. 30.000 l Inhalt müssten 
von einem Fachbetrieb gereinigt und geprüft werden. Mit diesen Arbeiten wurde die 
Göhler GmbH & Co. KG, Haibach, mit einem Kostenvolumen von brutto 1.601,74 € für 
die Reinigung und Prüfung sowie einem Einzelpreis von 0,31 € / l für die Entsorgung 
des verschmutzten Öls beauftragt. Ein Tank soll anschließend stillgelegt wer-den. Der 
zuständige Kaminkehrer habe die Feuerstättenschau vorgenommen und die Dunst-
abzugshaube überprüft. Dabei habe er keine gravierenden Mängel festgestellt. Die 
Kühlanlagen wurden durch einen Fachbetrieb überprüft und seien funktionsfähig. Die 
Elektroverteilung sei den geltenden Vorschriften und dem aktuellen Stand der Tech-
nik anzupassen. Das beschädigte Bleiglasfenster an der Straßenfront der Gaststätte 
werde ausgebaut und nach Möglichkeit repariert. Der Bauhof werde die großen Fich-
ten im Garten fällen und das Außengelände herrichten. Als Betriebsbeginn strebe die 
Pächterfamilie einen Zeitpunkt Mitte August 2019 an.
Auf Nachfrage von Gemeinderat Wilfried Herkert wurde seitens der Verwaltung mitge-
teilt, dass die Heizungsfirma noch nicht mit ihren Arbeiten begonnen habe und dass 
die Bänke im Gastraum vom Bauhof weggerückt worden seien.
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Netzersatzanlage im Hochbehälter Watterbach-Breitenbuch
Bei einem der letzten Stromausfälle ist die Netzersatzanlage im Hochbehälter Watter-
bach-Breitenbuch nicht angesprungen, da die zentrale Steuereinheit bei der Anlage 
aus dem Jahr 1985 nicht mehr funktioniert. Die Mösslein Technics GmbH, Lohr, hat-
te angeboten, die Anlage durch eine Teilerneuerung zum Bruttopreis von 4.989,08 € 
funktionsfähig herzurichten. Da die Mösslein Technic GmbH ein anerkanntes Fachun-
ternehmen auf dem Gebiet der Wasserversorgungstechnik ist und der Markt Kirchzell 
gute Erfahrungen mit dem Unternehmen gemacht hat, ist davon auszugehen, dass 
das Unternehmen die angebotene Leistung zuverlässig erbringt. Bürgermeister Ste-
fan Schwab hatte daher im Rahmen seiner Ermächtigung nach § 8 Abs. 2 Nr. 2 d der 
Geschäftsordnung den Auftrag zur Teilerneuerung der Steuerung der Netzersatzan-
lage im Hochbehälter Watterbach-Breitenbuch an die Mösslein Technics GmbH zum 
angebotenen Bruttopreis von 4.989,08 € erteilt.
Anlage von Staudenbeeten und Blühwiesen
Bürgermeister Stefan Schwab informierte, dass auch der Markt Kirchzell seinen Bei-
trag zur Förderung der regionalen Artenvielfalt im Siedlungsraum leiste und auf nach-
folgenden Anwesen insektenfreundliche Blühflächen angelegt habe:
	 • Ecke Hauptstraße / Alte Hauptstraße
	 • Ecke Stichweg Hauptstraße 100 / Hauptstraße
	 • Ecke Hauptstraße / Bachgasse 
	 • Marktplatz
Außerdem wurde der kleine Festplatz am Schützenhaus teilweise als Blühwiese ge-
staltet. Für das Jahr 2020 ist die Anlage von weiteren Blühflächen vorgesehen.
Deckenerneuerung der Staatsstraße St 2311 zwischen Ottorfszell und der Lan-
desgrenze
Bürgermeister Stefan Schwab teilte mit, dass laut Aussage des Staatlichen Bauamtes 
Aschaffenburg mit den Bauarbeiten zur Deckenerneuerung der Staatsstraße St 2311 
am 08.07.2019 begonnen werde und die Bauzeit etwa fünf Wochen betrage. Die Ar-
beiten werden unter Vollsperrung ausgeführt, die Zufahrt zum Wasserwerk Ottorfszell 
und den über diesen Weg erschlossenen Anwesen müsse ebenfalls zeitweise ge-
sperrt werden.
Abrechnung der Volkshochschule Miltenberg für das Jahr 2018 und Kostenbe-
teiligung der Gemeinde Kirchzell
Mit Schreiben vom 31.05.2019 hatte die Stadt Miltenberg die Abrechnung der Volks-
hochschule Miltenberg für das Jahr 2018 vorgelegt. Der ungedeckte Betrag belief 
sich auf 84.878,46 € (Vorjahr: 179.455,43 €). Er überschreitet damit den in der Ver-
einbarung festgelegten aufteilungsfähigen Höchstbetrag in Höhe von 80.000,00 € um 
4.878,46 €. Lt. Vereinbarung entfällt von diesen 80.000,00 € ein Anteil von 25 % (= 
20.000,00 €) auf den Landkreis Miltenberg. Von den verbleibenden 60.000,00 € über-
nimmt die Stadt Miltenberg lt. Vereinbarung einen Anteil von 40 % (= 24.000,00 €). Der 
Restbetrag von 36.000,00 € wird nach der Anzahl der Teilnahmen auf die Mitglieds-
gemeinden umgelegt. 
Der Förderbedarf beläuft sich bei 982 Teilnahmen (2017: 947) aus den Unterzeich-
nergemeinden der Zweckvereinbarung auf 36,65988 € (2017: 19,43665 €) pro Teil-
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nahme. Auf den Markt Kirchzell entfällt für das Jahr 2018 ein Beteiligungsbetrag von 
1.906,31 €.
Routinemäßige und mikrobiologische Untersuchung des Trinkwassers durch 
das Büro Dr. Nuss, Bad Kissingen
Das Institut Dr. Nuss hatte am 16.04.2019 Proben des Reinwassers aus der Sam-
melmessstelle in Kirchzell entnommen und im Rahmen der routinemäßigen Unter-
suchungen chemisch und mikrobiologisch untersucht. Außerdem wurde im Rahmen 
der freiwilligen Überwachung eine Probe aus der Sammelmessstelle im Ortsnetz 
Buch mikrobiologisch untersucht. Nach den Untersuchungsbefunden vom 18.04. und 
27.05.2019 sind bei beiden Proben die Grenzwerte der nach der Trinkwasserverord-
nung zu untersuchenden Parameter eingehalten.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderätin Brigitte Krug bat um Prüfung, ob am Preunschner Weg eine Hundeto-
ilette aufgestellt werden könne.
Ortssprecher Manuel Brenneis teilte mit, dass die Leitplanke in Richtung Breitenbuch 
noch nicht montiert wurden sei. Bürgermeister Stefan Schwab sagte Klärung zu.

Rathaus Kirchzell am 21. Juni geschlossen
Nach dem Feiertag Fronleichnam bleibt das Rathaus Kirchzell am Freitag, den 21. 
Juni (Brückentag) geschlossen.

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Geschäftsführer der Kommunalen Verkehrsüberwachung, Herr Reinhold Köhler, hat 
dem Gemeinderat die Messergebnisse der Verkehrszählung vom 21. Februar bis 27. 
März 2019 an der B47 vorgestellt. Die Anzahl der Fahrzeuge und die gemessene Ge-
schwindigkeit wurden an fünf verschiedenen Stellen erfasst. Die Zahlen belegen, dass 
die Geschwindigkeitsbegrenzungen im Ort lt. Herrn Köhler weitestgehend beachtet wer-
den. Natürlich gebe es Ausreißer: So sei der höchste gemessene Wert in der Tempo-
50-Zone 131 Stundenkilometer gewesen, in der Tempo-30-Zone war dieser Wert 76 
Stundenkilometer. Für die Gesamtsituation sei der Geschwindigkeitswert von 85 % der 
Fahrzeuge wichtig. So fuhren 85 Prozent der Fahrzeuge an Messstelle Rippberger Stra-
ße 34/Autowerkstatt Adler maximal mit Tempo 59; an der Messstelle Rippberger Straße 
3/ehemalige Raiffeisenbank betrug dieser Wert 56 Stundenkilometer und am Rathaus 
gar nur 44 Stundenkilometer. An den beiden Messpunkten der Tempo-30-Zone fuhren 
85 Prozent der Verkehrsteilnehmer Tempo 40 beziehungsweise 44 Kilometer. An 19 
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Arbeitstagen (Montag bis Freitag) wurden pro Tag im Durchschnitt 6.031 Fahrzeuge 
gezählt; wobei der Anteil des Schwerlastverkehrs bei 18,6 % liegt. Am Wochenende 
(Samstag und Sonntag) fuhren 4.423 Fahrzeuge mit einem Schwerlastverkehrsanteil 
von 5,8 %. Insgesamt ergibt sich ein Schwerlastverkehrsanteil von ca. 15 %.
Nach dem Abriss des Schulgebäudes folgt nun die Planung der Erschließung. Herr 
Nils Eilbacher, Miltenberg, informierte, dass eine Geländevermessung durchgeführt 
wurde. Die acht Bauplätze werden über eine 5 m breite Stichstraße und einem Wen-
deplatz erschlossen. Ob die Straße asphaltiert oder gepflastert wird, ist noch festzule-
gen. Die Kanalisation erfolgt getrennt nach Oberflächenwasser und Schmutzwasser. 
Neben der Wasserleitung und den Versorgungsleitungen erfolgt die Verlegung von 
DSL-Leitung mittels Speedpipes. Nach Erstellung eines Bodengutachtens werden die 
Ausschreibungsunterlagen vom Ingenieurbüro Eilbacher fertiggestellt, damit im Juli/
August die Auftragsvergabe an eine Firma erfolgen kann. 
Lt. geprüftem Verwendungsnachweis fielen bei der Abrechnung der Volkshoch-
schule Miltenberg für das Jahr 2018 166.961 € Einnahmen und 251.939 € Ausga-
ben an. Es errechnet sich ein Förderbetrag von 84.878 €, der den aufteilungsfähigen 
Höchstbetrag von 80.000 € um 4.878,46 € übersteigt. Von dem aufteilungsfähigen 
Höchstbetrag von 80.000 € entfallen auf den Landkreis 20.000 €, auf die Stadt 
Miltenberg 24.000 € und 36.000 € auf die Unterzeichnungsgemeinden der Zweckver-
einbarung (982 Kursteilnahmen). Für die Marktgemeinde Schneeberg fallen für die 48 
Kursteilnehmer insgesamt 1.760 € an. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, das Raiffeisenbankgebäude, Rippberger Straße 
4, von der Vereinigten Volksbank Raiffeisenbank, Reinheim, zu kaufen. Die Volksbank 
Raiffeisenbank wird auch weiterhin den Geldausgabeautomaten im Gebäude belas-
sen. Dieses Gebäude steht in direktem Anschluss zum Dorfwiesenhaus. Die Woh-
nung im 1. Stockwerk ist bereits vermietet. Die ehemaligen Geschäftsräume der Bank 
können noch für gewerbliche Zwecke vermietet werden. 
Herzlichen Glückwunsch dem Musikverein zu den Jubiläen 150 Jahre Blasmusik, 
65 Jahre Musikverein und 50 Jahre Schneeberger Musikanten und herzlichen 
Glückwunsch für die Austragung dieses wunderschönen Jubiläumsfestes. Mit einem 
tollen Programm über vier Tage wurde kräftig gefeiert und sehr viele Bürgerinnen und 
Bürgern von Schneeberg und Gäste von auswärts nahmen daran teil. Es war schön, 
das Musikfest wie in vergangenen Zeiten zu feiern: Das Dorf geschmückt mit Birken 
und Fahnen, Festumzüge mit vielen Gastkapellen, der Gemeinschaftschor auf dem 
Sportplatz, die Kirchenparade, der Gottesdienst im Festzelt mit Pfarrer Christian Wö-
ber und die anspruchsvollen Auftritte der Gastkapellen und der Schneeberger Musi-
kanten. Sehr viele haben dazu beigetragen, dass dieses Jubiläumsfest verbunden mit 
dem Verbandsmusikfest ein so großer Erfolg werden konnte. Dafür allen Helferinnen 
und Helfern, ganz besonders den Musikerinnen und Musikern, den Vereinsmitglie-
dern, der verantwortlichen Vorstandschaft mit der Vorsitzenden Angelika Weis und 
dem Vorsitzenden David Blatz, sowie dem Dirigenten Bertold Blatz, der über 40 Jahre 
den Dirigentenstab in Händen hält, ein herzliches Dankeschön. Es war großartig! 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn
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Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 28. Juni 2019
Mittwoch, den 17. Juli 2019

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Ferienspiele 2019
Im vergangenen Jahr wurden für die Kinder und Jugendlichen in Schneeberg in den 
Sommerferien wie seit vielen Jahren interessante Ferienspiele angeboten. Auch in 
diesem Jahr möchte der Markt Schneeberg gemeinsam mit den Vereinen und Freizeit-
gruppen in ähnlicher Weise die Ferienspiele für Kinder und Jugendliche organisieren.
Wenn Sie sich an der Gestaltung der Ferienspiele beteiligen können, setzen Sie 
sich bitte mit Bürgermeister Erich Kuhn (Tel. 973950 bzw. 1817, erich.kuhn@
schneeberg-odenwald.de) in Verbindung.
Zur Besprechung treffen wir uns 

am Dienstag, den 2. Juli 2019, 18.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses.

Ich bedanke mich jetzt schon für Ihre Unterstützung.
1. Bürgermeister Erich Kuhn

Schneeberg
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Schäden in der 
Roscheklinge und Urbanusweg durch Randalierer

In der Nacht vom 29.05. auf den 30.05.2019 (Christi Himmelfahrt) wurde in Schnee-
berg in der Roscheklinge und im Urbanusweg randaliert und durch Personen Schäden 
in Gärten, Vorgärten und an Zäunen verursacht.
Wer hat diese Vorgänge beobachtet? Die Gemeinde bittet um sachdienliche Hin-
weise unter der Telefon-Nr. 09373/973940. 

Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Grüß dich Gott,
für Geld muss man arbeiten. Für das Geld kann man sich viel kaufen. Mit dem Einser, 
also dem Euroschein aus Metall, der Runde, mit dem kann man sich auch schon was 
kaufen. Zum Beispiel einen Lamborghini. Für 1000 €. Also 1000 von den Münzen oder 
Scheine. Oder 59 € für eine Pfeilepistole. So ein kleines Auto aus dem Laden kostet 
nicht viel. Ich glaub, die kosten einen Euro. Man braucht auch Geld für Handys oder 
was zum Naschen. Ein Bettler hat kein Geld. Ich hab noch nie einen Bettler gesehen. 
Aber eigentlich, wenn ein Kind unbedingt Süßigkeiten will, ist das ja auch betteln. 
Sind wir dann Bettler? Nein, sind wir nicht. Weil, wenn wir Bettler wären, dann haben 
unsere Mutter und unser Vater kein Geld. Und mit Geld kann man sich auch einen Tee 
kaufen und Wasser und Essen und eine Wohnung. Das ist eigentlich sehr viel wich-
tiger. Geld ist wichtig. Sonst könnten wir uns alle nichts kaufen. Geld ist aber nicht das 
Wichtigste. Ein Stromkabel ist wichtiger. Sonst wäre hier jetzt kein Licht an. Tja, was 
ist noch wichtiger als Geld? Männerparfüm! - Dass man weiter gut riecht. Also eigent-
lich ist alles wichtiger als Geld. Aber man braucht Geld um das alles zu kaufen was 
wichtiger ist. Man kann nicht alles kaufen. Das was zu teuer ist nicht. Stellt euch mal 
vor man könnte Freunde bestellen. Ich glaube Freunde sind wichtiger als Geld. Mit 
denen kann man ins Schwimmbad gehen. Auch mit Schwimmflügeln. Aber das kostet 
doch auch wieder Geld. Jetzt wird´s kompliziert. Wir denken nochmal drüber nach… 
Colin und Tyler

Schneeberg
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Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
02.06.2019	 Josef Speth, zuletzt Kreisaltenheim Amorbach
Eheschließung
25.05.2019	 Heidrun Wirth und Marius Ştefan, Aschaffenburg
Geburt
20.04.2019	 Maja Oday Raad
		  Eltern: Noor Raad Ahmad und Oday Raad Shihab,
		  Amorbacher Str. 4, 63936 Schneeberg

Fundsachen in Schneeberg
Zapfwelle	 B47, Nähe Shelltankstelle
1 Armreif	 Im Festzelt vom Verbandsmusikfest, Dorfwiesenplatz
1 silbernes Kreuz für	 Im Festzelt vom Verbandsmusikfest, Dorfwiesenplatz
Verdienste im
Feuerwehrlöschwesen
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt  
werden.

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Fundsachen in Weilbach
1 Mini Skate-Board
1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln, u.a. BMW-Autoschlüssel und einen  
Anhänger mit der Aufschrift „Make life a ride“

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 16. Juli 2019 um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer (ehem. Raiba)
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 
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New in Town
Bürgermeister Kern begrüßte zum 1.4.2019 die Fa. Marketing Art in den neugestal-
teten Räumlichkeiten des ehemaligen Kindergarten Weilbach.
In Rekordumbauzeit wurden die Räumlichkeiten fertiggestellt und überzeugen durch 
ihre Helligkeit, Funktionalität und Moderne. Kern dankte in diesem Zusammenhang 
dem Architekten Friedbert Spinner und allen Handwerkern, die diesen Bau so zügig 
und reibungslos über die Bühne brachten.

Zur Firma Marketing Art an sich:
Gestartet hat die Werbeagentur in Langen bei Frank-
furt. Seit 2008 befindet sich das Unternehmen am 
fränkischen Untermain und bezog im April 2019 die 
frisch renovierten Räumlichkeiten des alten Kinder-
gartens in Weilbach.
Seit 1993 ist Marketing Art als Werbe-, Kreativ- und 
Internetagentur aktiv. 
Das 10-köpfige Team besteht aus Menschen, die ih-
ren Job als Passion verstehen: 
Projektleiter, BWLer, VWLer, Art-Direktoren, Pro-
grammierer und Sozialwissenschaftler. 
Marketing Art hat sich auf die Um- und Neupositionie-
rung von Unternehmen spezialisiert und entwickelt in 

erster Linie Konzepte zur Wettbewerbsabgrenzung und zusätzliche Nutzen, die das 
zu betreuende Unternehmen vielfach noch gar nicht kennt. 
Die Umsetzung erfolgt über Corpo-
rate Identity, Marketingstrategien 
und Kampagnen. Realisierung fin-
den diese in Print- und/oder digi-
talen Marketingwerkzeugen.
Das Unternehmen betrachtet Mar-
keting ganzheitlich, konzipiert mit 
unternehmensberaterischem An-
satz und arbeitet konsequent lö-
sungsorientiert für mehr Umsätze 
sowie mehr Gewinn für Kunden. 
Wir wünschen Marketing Art in den neuen Räumlichkeiten viel Erfolg und angenehmes 
Arbeiten.

Wir gratulieren in Weilbach
30.06.2019	 Elsa Track, Weilbach		  90. Geburtstag
01.07.2019	 Zeliha Ekici, Weilbach		  80. Geburtstag

W
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Ehrung für 40-jährige Dienstzeit beim Markt Weilbach
Bürgermeister Kern gratulierte und bedankte sich 
bei Klaus Baumann für seine 40-jährige Dienst-
zeit beim Markt Weilbach. 
Klaus Baumann trat seinen Dienst bei der Ge-
meinde als Waldarbeiter am 01.06.1979 an.
Seit Mitte der 90er Jahre ist Klaus Baumann im 
Bauhof beschäftigt, nachdem die Struktur in der 
Waldbewirtschaftung umgestellt wurde. 
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit 
und freuen uns auf die weitere Zeit mit ihm, bis 
zum wohlverdienten Ruhestand.

Rathaus geschlossen
Am 22. Juli 2019 bleibt das Rathaus in Weilbach aufgrund einer gemeinschaftlichen 
Veranstaltung ganztags geschlossen.

Weilbacher Regionalmarkt

Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607
Öffnungszeiten:
Montag:		 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:  	 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:		  09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:     	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten:
Montag:		 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 06.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:  	 06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:		  06.00 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:     	 06.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Amtliches Allgemein

Sebastianus-Verein e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung des Sebastianus-Verein e.V. 
Bereits vor einigen Jahren wurde der Sebastianus-Verein e.V. gegründet. Die Initiati-
ve dafür ging von den Kirchengemeinden und den politischen Gemeinden im Raum 
Amorbach aus. Dieser neue Verein soll die Arbeiten der bisherigen örtlichen Kran-
kenpflegevereine der einzelnen Pfarrgemeinden übernehmen. Die Mitglieder dieser 
Krankenpflegevereine sind dazu aufgerufen, dem Sebastianus-Verein beizutreten.
Wichtig war den Gründungsmitgliedern, dass es nicht nur um die organisatorische Ab-
wicklung der Essenslieferung „Essen auf Rädern“ im neu gegründeten Verein gehen 
kann, sondern vielmehr auch weitere soziale Dienste zu etablieren. Es sollen bereits 
bestehende Hilfsorganisationen und Initiativen durch den neuen Verein vernetzt und 
auf den gesamten Raum ausgeweitet werden und somit das Bewusstsein für den 
unmittelbaren Dienst am Mitmenschen zu schärfen.
Einladung
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger zu einer Mitgliederversammlung am

Dienstag, den 25. Juni 2019, um 19.30 Uhr,
im Kath. Pfarrheim St. Benedikt in Amorbach.

Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Rückblick des Vorsitzenden 
	 3. Ziele und Aufgaben des neuen Vereins
	 4. Bericht des Schriftführers 
	 5. Kassenbericht
	 6. Entlastung der Vorstandschaft
	 7. Neuwahlen
	 8. Personaleinsatz „Essen auf Rädern“
	 9. Wünsche und Anträge
Amorbach, den 18.06.2019
Für den Sebastianus-Verein e.V.
gez. Pfarrer Christian Wöber
1. Vorsitzender
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Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus Amorbach, Kirchzell, Laudenbach, Miltenberg, Rüde-
nau, Schneeberg und Weilbach an Allianzmanager Viktor Gaub, Tel.: 09373/209-40, 
E-Mail: viktor.gaub@stadt-amorbach.de

Mietgesuche
- 	Hilferuf! Lärmgeplagte Naturliebhaberin - ehrlich, sauber u. verantwortungsvoll -  
	 sucht kl. Häuschen od. Hütte in ruhiger Lg. für bis zu 300 € KM.  
	 Tel.: 0175/9083251 (ab 18 Uhr)
- 	Finanziell abgesicherte Rentnerin sucht ab sofort Whg. in Amorbach u. 
	 Umgebung, ab 80 m², NR, keine Haustiere. Tel.: 06061/969043
Amorbach
- 	 Familie sucht ruhige 3- od. 4-Zi-Whg. Tel.: 0171/9235747 (ab 10 Uhr)

Mietangebote
Amorbach
- 	Laden/Büro in Stadtmitte, ca. 70 m², 250 € KM. Tel.: 09373/2877
- 	2,5-Zi-Parterrewhg., 67 m², EBK, TLB m. BW u. Du., WC, Terrassenmitben., ruhige 	

	Lg., keine Haustiere, NR, KM 390 € + NK + 2 MM KT, Gge 40 €. Tel.: 09373/1702
Kirchzell
- 	3-Zi-Whg., 1. Stock, 93 m², neu renoviert, gr. überdachter BLK, Küche m. off. Ess-	

	zi., TLB m. Du., Gge, KR, gesucht: NR ohne HT, Miete VS. Tel.: 09373/203977

Kaufangebote
Amorbach
- 	4,5-Zi-Galeriewohnung, ca. 115 m², BLK, Tiefgarage, KR, ruhige Lg., gepfl. 
	 Gebäude, Preis VS. Tel.: 0159/01769564

Kaufgesuch
Amorbach
- 	Familie sucht ruhige Whg. ab 3 Zi. od. Haus (auch sanierungs- und renovierungs- 
	 bedürftig). Tel.: 0171/9235747 (ab 10 Uhr)		             Text: Odenwald-Allianz

A
llg

em
ei

n



Bayerischer Odenwald vom 18.6.2019 – Seite 26

Am 05.07.2019 findet wieder „Krims und Krams im Kerzenschein“ statt. Der Nacht-
flohmarkt mit Musik und Kulinarik garniert findet von 19 bis 23 Uhr in der Löhrstraße 
statt. Interessierte können sich mit Frau Hollenbach, Tel. 09373/20922 in Verbindung 
setzen. Ebenfalls wird die Reihe von „Auszeiten“ fortgesetzt. So wird um 21 Uhr in St. 
Gangolf zur 15 minütigen Auszeit mit meditativen Orgelstücken und Texten unter dem 
Thema “Neuland“ eingeladen.

Standesamt am „Brückentag“ 21.06.2019
geschlossen

Das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald bleibt am Freitag, 21.06.2019, 
geschlossen. Für unaufschiebbare Angelegenheit, z.B. bei Todesfällen, besteht an 
diesem Tag von 11 - 12 Uhr die Möglichkeit, über Tel.: 0151/40215112 mit einem 
Standesbeamten Kontakt aufzunehmen. Diese Rufnummer ist nur an diesem Tag er-
reichbar. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb,	 Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen	 Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil:	 Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
	 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
	 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
	 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
	 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
	 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

70 Jahre Amorbacher Abteikonzerte 
in der Fürstlichen Abteikirche jeweils um 16 Uhr

1. Dezember 2019 – 1. Advent
ADVENTSKONZERT
Die Stimme erklingt
Kammerchor Sonat Vox
(ehem. Sänger des Windsbacher Knabenchors)
Till F. Weser (Bamberg) – Trompete & Flügelhorn
Bernadetta Šuňavská (München) - Orgel
Werke von Bach, Händel, Bairstow u.a.

1. Januar 2020 – Neujahr
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble
der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                    	
Domorganist Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke von Bach, Vejvanovský, Biber u.a.
Kartenvorverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, 
Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@tourismus-odenwald.de 
Online: www.fuerst-leiningen.de 
Veranstalter:
Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach

Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
Wanderkreis
Dienstag, 2. Juli, 13.30 Uhr  
Wanderung durch die Sommerauer Flur mit Besichtigung des 
Bisongeheges und Einkehr.
Treffpunkt: Netto Parkplatz Großheubach oder 13.50 Uhr 

Rewe Parkplatz Eschau (an der Umgehungsstraße)
Auskunft: Renate Kemmann, Miltenberg, Tel. 09371/67915
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Christina & DanielBecker

Dankbar für die vielen liebevollen Worte und Glückwünsche, 
für Geschenke und Aufmerksamkeiten zu unserer Trauung.

Herzlichen Dank an alle, die diesen Tag unvergesslich machten.

Wir sind verheiratet.
Wir sind glücklich. 
Wir sind dankbar.

©
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Shin Dojo - Aikidoschule
Der Hauptunterschied zwischen Aikido u. …
...anderen Kampfkünsten (od. Kampfsport-Arten) liegt zum Einen darin, 
dass es im Aikido keine Wettkämpfe gibt. Das wäre zu gefährlich, weil 
die Techniken ursprünglich im Daito Ryu Aikijujutsu 
der Samurai unweigerlich zum Tod des Angreifers 
führten. Man kann also ebenfalls Aikido Techniken 

nicht bloß „ein bisschen“ ausführen um sie irgendeinem Reglement 
od. Punktesystem zu unterwerfen od. gar anzupassen od. damit 
herum zu spielen. Richtig u. in ihrer ursprünglichen Wirkungswei-
se ausgeführt ist eine Aikido Technik daher verheerend für einen 
jedweden Angreifer. Und zum Zweiten sind andere Kampfkünste 
zumeist ausschließlich auf Zweikämpfe ausgelegt, also nur Mann gegen Mann, Mann 
gegen Frau oder eben 1:1, was im wahren Leben äußerst unwahrscheinlich ist, denn 
wo ein Angreifer ist sind auch immer noch mehr. O-Sensei, dem Begründer des Aikido 
war das nach Jahrzehnten des Trainings in unzähligen Kampfkünsten zu wenig u. auf 
seiner Suche fand er schließlich im Daito Ryu Aikijujutsu, der Schlachtfeld Kampfkunst 
der Samurai, die jahrhundertelang geheim gehalten u. ausschließlich für die Fürsten 
u. einige wenige Vertraute zugänglich war, die Antwort. Und so übernahm er diese 
überragenden Techniken in sein späteres Aikido. Deshalb lernen wir im Aikido stets 
mit mehreren Angreifern zurecht zu kommen u. auf diese zu achten. Wir unterrichten 
Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche u. Erwachsene (Frauen wie Männer). 3x Auspro-
bieren ist kostenlos ! Anmeldung zum Probetraining unter: info@shindojo.de od. per 
SMS/ whatsapp unter Tel. 0170/ 80 70 656. Weitere Info´s: www.shindojo.de

Schützenverein Amorbach 1839 e.V.
Informationen des Schützenverein Amorbach 1839 e.V.
Ab 06.07.2019 – 07.12. 2019 jeden 1. Samstag im Monat von 14.00 
Uhr - 16.00 Uhr 
Offenes Training für alle die Interesse am Schießsport haben.
Ort: Schützenverein in Amorbach Im Langen Tal 2. 

Disziplinen: Luftgewehr/Luftpistole schießen (ab 12 Jahre)
	 Bogenschießen (ab 12 Jahre)
	 KK-Pistole 25 Meter Entfernung
Die Vorstandschaft des Schützenverein Amorbach 1839 e.V. 	

(aller Anfang ist schwer)
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Theaterkreis Amorbach
Mitmachen und gewinnen
Der Vorverkauf für „Romulus der Große“ ist in vollem Gange. Die ungeschichtliche 
historische Komödie von Friedrich Dürrenmatt (Uraufführung 25. April 1949 in Basel) 
spielt im Jahr 476. Bereits seit seinem Amtsantritt vor 20 Jahren widmet der römische 
Kaiser Romulus seine ganze Energie und Zeit der Hühnerzucht, statt sich um die 
Regierungsgeschäfte zu kümmern. Damit bringt er nicht nur seine Familie und den 
Hofstaat an den Rand der Verzweiflung, sondern setzt auch die Existenz seines Im-
periums aufs Spiel… 
Eintrittskarten für die Aufführungen am 19. und am 20. Juli 2019 sowie am 26. und am 
27. Juli 2019 erhalten Sie im Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schloss-
platz 1 in Amorbach (Tel. 09373 200574, E-Mail: amorbach@tourismus-odenwald.de) 
oder unter www.reservix.de.
Mit etwas Glück können Sie zwei Karten gewinnen. Schicken Sie uns eine E-Mail mit 
dem Betreff „Gewinnspiel Theaterkreis“ mit Namen, Anschrift und Telefonnummer 
an kontakt@theaterkreis-amorbach.de
Einsendeschluss ist der 30.06.2019. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit Ihrer 
Teilnahme willigen Sie ein, dass wir Ihre Daten zum Zweck und für die Dauer der Ver-
losung speichern und verwenden dürfen. Der Gewinner wird von uns bis 05.07.2019 
benachrichtigt.
Viel Glück wünscht
der Theaterkreis Amorbach e.V.

Joachim & Susanne Schulz Stiftung
Aktuelles von expirius - Fortbildungsveranstaltung für 
Erzieher*Innen
Dieses Jahr hatte expirius, das MINT-Projekt der Joachim 
& Susanne Schulz Stiftung, im Mai wieder alle 

Erzieher*Innen der Region zu einer Fortbildungsveranstaltung mit dem Thema „Be-
gegnung mit Bäumen“ eingeladen. Zusammen mit der Biologin und Naturpädagogin 

Barbara Unruh lernten die Teilnehmerinnen 
die größten unserer einheimischen Pflan-
zen auf unterschiedliche Weise kennen. 
Bäume sind ja Teil unserer Lebensgrundla-
ge, weil sie uns gute Luft und wertvolle Höl-
zer schenken. Wie die Bäume es schaffen 
Sauerstoff und Holz zu produzieren, dass 
konnten die Teilnehmerinnen vor Ort ler-
nen. Auch die Baumbestimmung anhand 
der Blätter war Bestandteil der Fortbildung. 
Zu den verschiedenen Baumarten wusste 
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Ableich
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- SGB XI § 37.3 Pflegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen

Rathausstraße 1
63920 Großheubach · Telefon 09371 3372

immer Montags und Freitags
im Regionalmarkt Weilbach

Hebbocher-
   Dinkellaib

immer Montags und Freitagsimmer Montags und Freitags

Echtes Handwerk – früher und heute
                       auch im REGIONALMARKT Weilbach!

Rathausstraße 1
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die Referentin Barbara Unruh auch immer wieder uralte Weisheiten und Geschichten 
oder geschichtliches Hintergrundwissen. Zudem kann man über Märchen und Ge-
schichten die Fantasie und Gestaltungsfreude der Kinder anregen und so mit ihnen 
den Wald entdecken.
Auch die nächste Aktion von expirius ist schon in Sichtweite: unsere Sommerferien-
aktion! Hierfür können Sie sich schon folgende Termine vormerken:                                           
Donnerstag, 01.08.19 - Ausflug zum Haus der Astronomie, für Schüler*Innen von 13 
– 17 Jahre; Anmeldeschluss: 14.07.2019
Dienstag, 06.08.19 - Ausflug ins Technoseum nach Mannheim, für Schüler*Innen von 
6 - 12 Jahre; Anmeldeschluss: 02.08.2019
Nähere Informationen hierzu finden Sie ab Ende Juni auf www.expirius.de oder An-
fang Juli unter www.amorbach.de - Ferienspiele

Haus der Kinder
Neue Fahrzeuge und Kinderparlament                              
Gerade im Kindergarten freuen wir uns über den Frühling 
und darüber, dass wir regelmäßiger und länger in die Na-
tur und den Hof können. Aktivitäten im Freien nehmen zu 

und die Kinder freuen sich über viel 
Abwechslung an der frischen Luft. 
Immer ein Thema zu Beginn der 
warmen Tage sind die Regeln im 
Hof: „Wie war das nochmal mit dem 
Bandenturm?“ „ Wer darf wann und 
wie lange mit den Rädchen fa-
hren?“ usw. Begründet durch diese 
Thematik und eine sehr großzügige 
Geldspende für neue Rädchen ha-
ben wir uns mit diesem Thema ausführlich beschäftigt. 

In den einzelnen Gruppen wurden Kinder-
konferenzen veranstaltet und über das 
Thema: „Rädchen, deren Nutzung, Wün-
sche, Regeln usw.“ diskutiert. Aus jeder 
Gruppe wurden dann (von den Kindern) 
Vertreter gewählt, die sich im Büro der Lei-
tung zu einem Kinderparlament getroffen 
haben. Das Parlament hat zweimal getagt 
und die Bedingungen sowie Regeln aus-
gehandelt. Die Ergebnisse wiederum wur-
den mit selbst gestalteten Plakaten in den 
Gruppen präsentiert. Z. B. gibt es eine 

Wartebank, wenn alle Rädchen besetzt sind. Für bestimmte Fahrzeuge müssen 
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Helme getragen werden. Es gibt eine Sanduhr, die die Zeit regelt und ein Glöckchen, 
das einen Wechsel signalisiert. 
Wir freuen uns auf die Zeit im Hof und bedanken uns ganz herzlich bei der Firma Wei-
mer Maschinenbau, die uns 700 Euro gespendet hat. Ein ebenso großes Dankeschön 
geht an die Familie Jenny und Peter Lausberger, die uns mit 500 Euro unterstützt 
haben.  
Danke sagen alle Kinder und das Team vom Haus der Kinder in Amorbach 
Der Hof erstrahlt in neuem Glanz!

Ende April war für einige Tage 
der Hof der Kita „Haus der 
Kinder“  gesperrt. Fleißige 
Mitarbeiter des Bauhofes in 
Amorbach haben den kom-
pletten Sand entfernt und neu 
befüllt. Die Holzumran-
dungen des Sandkastens 
wurden ausgetauscht. Vor 
dem Geräteschuppen wurde 
neu gepflastert, es wurde ein 

neues Pflanzenkonzept erstellt u.v.m. Wir möchten uns ganz herzlich beim städtischen 
Bauhof für die Renovierung unseres 
neuen Hofes und einige anderen Ar-
beiten bedanken:
Lieber Bauhof, 
DANKE, dass ihr unser Rad vom Bus 
repariert habt. Das ging total schnell. 
Jetzt können wir wieder mit dem Bus 
zur Feuerwehr fahren. Vielleicht auch 
bis nach Frankfurt, weil das Rad ist 
jetzt ja fest.
DANKE, dass ihr unser Essen aus dem Altenheim geholt habt. So können wir pünkt-
lich essen und dann Schlafen gehen. 
In unserem Schlafraum ist DANK euch jetzt auch ein neues „Hochbett“, wo wir unsere 
Materialien lagern können. 
Wenn sich die Racker in ihrer Garderobe anziehen, um in den frisch gemachten Hof 
zu gehen oder mit den Bussen zu fahren, können sie DANK euch auch nicht mehr so 
schnell ausbüxen. 
Im Hof haben wir jetzt ja auch neuen Sand und Klettergerüst, auf denen wir sicher 
spielen können, weil ihr sie repariert habt. Egal ob die Sonne scheint oder es bewölkt 
ist, DANK euch finden wir immer ein schattiges Plätzchen zum Spielen. 
DANKE lieber Bauhof
Die Kinder vom Haus der Kinder in Amorbach
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUS  FENSTER
FACHPARTNER

Insektenschutzgitter 
für Fenster und Türen

Vielseitig, flexibel, passend.

Gegen Störenfriede wie 
Fliegen oder Stechmücken
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Stammsitz/Ausstellung: Großheubach 
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf
Mehr Infos unter: hennig-haus.de
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WECHSELPRÄMIE

bis zu € 6.0001)

für Ihren Diesel bis Euro5

WIR MÖCHTEN SIE BEGEISTERN!

IHR MAZDA PARTNER FÜR NEUWAGEN,
SERVICE UND ZUBEHÖR

AUTOHAUS EHRLICH GMBH
Magnolienweg 38-40 • 63741 Ascha� enburg

Telefon 06021/45 80 40 • www.ehrlich.de

Klaus Titze
Automobilverkäufer
Tel. 06021/45 80 4-44
klaus.titze@ehrlich.de

Axel Schaser
Automobilverkäufer
Tel. 06021/45 80 4-45
axel.schaser@ehrlich.de 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

1) Skyactiv Wechselprämie beim Kauf eines Mazda Neuwagens (unzugelassen), Vorführwagens oder einer Tageszulassung, 
außer Mazda MX-5 und neuen Mazda3, und gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres Diesel-Pkw (Schadstoffklasse Euro 4-5) bzw. 
nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel-Pkw (Schadstoffklasse Euro 1-3), welcher mindestens die letzten 6 Monate auf den 
Käufer zugelassen war. Maximale Prämie beim Kauf eines unzugelassenen Mazda6. Angebot ist gültig für Privatkunden und 
Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen bis zum 30.06.2019 und nicht mit anderen Nachlässen/Aktionen kombinierbar.

Ob Roadster, SUV oder Kleinwagen: So unterschiedlich und damit 
ideal für Ihren jeweiligen Anwendungsfall unsere Modelle auch sein 
mögen, sie vereint die Kombination aus Fahrspaß in seiner reinsten 
Form und dem Streben nach verantwortungsvoller Energieeffizienz.
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Styletto von Signia ist beides!

Schlank, stylish und mit modernster 

Bluetooth-Technologie passt sich Styletto jeder 

Situation dezent an.

Ist das noch
ein Hörgerät?

Oder schon ein
 Design-Statement?

Wir freuen uns, Ihnen Styletto in einem unserer Hörakustikstudios persönlich vorzustellen in:

Alzenau, Ascha�enburg, Miltenberg, Obernburg, Seligenstadt. 

SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 0 60 27 / 508-313

www.schwind-sehen-hoeren.de
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FIA    
Freie Internationale Akademie Amorbach e.V.

Samstags 14.30-15.30h  Tai Chi QI GONG im Bürgerpark in Amorbach 
T.0151 5639 3640

Autorenlesung mit   G U N N A   W E N D T   
Freitag, 21. Juni 2019 Erika und Therese um 19.30h in der Buchhand-
lung Rohmann, Debonstr. 3b Eintritt: 4,- € incl. 1 Glas Wein.
Um Reservierung wird gebeten. 
Kartenvorverkauf: Buch u. Papier Rohmann. T. 09373 99944. 
Weitere Infos: www.fia-amorbach.de 

Bücherei Amorbach
Liebe Leserinnen und Leser,
um für den anstehenden Sommer gewappnet zu sein, haben wir uns 
für Sie mit neuen Büchern eingedeckt. So erwartet Sie das Buch „Eine 
korsische Gaunerei“ von Peter Mayle oder unser neuer Allgäu Krimi „Al-
pendöner“ von Willibald Spatz. Auch haben wir eine unserer Nischen mit 

neuen Kinderbüchern gefüllt, damit auch die Jüngsten stets neues entdecken können.
Ebenfalls möchten wir auf unseren GEPA-Verkauf hinweisen, der regelmäßig mit neu-
en Produkten aufgefrischt wird.
Unsere Öffnungszeiten:	
Dienstag:	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag:	 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag:	 10:45 Uhr – 11:45 Uhr

NACHRUF

Das Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach trauert um
Herrn StD i.R. Rainer Eichhorn

Herr Eichhorn war von 1972 bis 2008 als engagierter Lehrer am 
Karl-Ernst-Gymnasium bis zu seinem verdienten Ruhestand tätig. 

In den Fachbereichen Deutsch, Geschichte und Sozialkunde setzte er 
sich als Fachbetreuer nachhaltig ein und prägte das 

schulische Leben entscheidend mit. 
Die Schulleitung des Karl-Ernst-Gymnasiums Amorbach 

im Namen der gesamten Schulfamilie
Amorbach, im Juni 2019
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Kinderfeuerwehr Kirchzell
Erste Prüfung bei der Kinderfeuerwehr in Kirchzell
Im letzten Jahr lernten unsere Kleinsten bei der Feuerwehr spielerisch den Umgang 
mit den verschiedenen Gerätschaften der Feuerwehr. Den Winter über intensivierten 
wir die Ausbildung, um das Erlernte in Praxis und Theorie zu festigen. 
Die Prüfung am 20.05.2019 umfasste die Themen: 
- Richtiges Absetzen eines  Notruf (5 W-Fragen)
- ein  Hydranten-Schild erkennen, Kennzeichnen und Beschriften
- Armaturen zu erkennen, benennen und den Verladeort im Fahrzeug LF 16/TS zeigen
Erfolgreich ihre erste Prüfung haben bestanden:
Luis Bäcker, Felix Breunig, Samuel Galm, Leon Haas, Moritz Hass, Valentin Haas, 
Jonas Rudolf, Emil Schäfer, Jakob Schäfer, Max Schäfer, Leo Wild 

Jugendwart Patrick Walter nahm 
die Prüfung ab und gratulierte zu 
der bestanden Prüfung. Als Zei-
chen hierfür bekamen die Teil-
nehmer ein  Abzeichen der Kin-
derfeuerwehr Kirchzell als 
Anerkennung.  
In der darauffolgenden Grup-
penstunde feierten wir die be-
standene Prüfung mit einem 
selbstzubereiteten Essen und 
der Ausgabe der neuen Schutz-
anzüge für die Kinderfeuerwehr.

Tennisclub Kirchzell 1982 e.V.
Tennis-Ortsmeisterschaft 16. bis 19. Juli 2019

Spielmodus: 	 Es werden zwei Einzel und ein Doppel mit zeitlicher Begren-
zung gespielt. 

Mannschaften:	 Eine Mannschaft besteht aus mind. 2 – 3 Spieler/-innen. 
Mixed Mannschaften sind möglich. Die Spieler/-innen, die 
Einzel gespielt haben, dürfen auch das Doppel bestreiten, 
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aber es können auch andere gemeldete Spieler/-innen ein-
gesetzt werden. Nachmeldungen sind jederzeit möglich.

	 Es ist sinnvoll Ersatzspieler/-innen zu melden, falls z. B. ver-
letzungs- oder berufsbedingt ein Mannschaftsmitglied aus-
fällt.

Spielberechtigt:	 sind Freizeit- und Hobbyspieler/-innen aller Altersklassen. 
Mindestalter 16 Jahre. Nicht spielberechtigt sind aktive 
Tennisspieler/-innen, die in den Jahren 2017, 2018 und 2019 
Medenrunde gespielt haben.

Teilnahmebedingung: 	 Die Mannschaft steht für die gesamte Turnierdauer zur Ver-
fügung.

Turnierleitung: 	 Joachim Schöllig, In den Brunnenäckern 14, 63931 Kirchzell 
Tel.: 0175/4203572, E-Mail: schoelligjoachim@aol.com

Meldungen: 	 mit beiliegendem Vordruck an die Turnerleitung. Bitte An-
sprechpartner mit Telefon und E-Mail nicht vergessen.

Meldeschluss: 	 Donnerstag, 11. Juli 2019
Auslosung: 	 Freitag, 12. Juli 2019 19 Uhr im Tennisclubheim. Ein Vertre-

ter jeder Mannschaft sollte anwesend sein.
Trainingswoche:	 vom 08. bis 12. Juli 2019, ab 16 Uhr.
Ausrüstung: 	 Zum Spielen sind Sportschuhe mit glatter Sohle (keine 

Sportschuhe mit Noppen) und ein Tennisschläger erforder-
lich. Bälle werden vom Verein gestellt (bei Bedarf auch Ten-
nisschläger).

Wir bitten um kurzfristige Rückmeldung.
Vielen Dank für Euer Interesse. Wir wünschen viel Spaß und Erfolg.
Euer Tennisclub Kirchzell e.V.
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Meldeliste: Tennis-Ortsmeisterschaft 16. bis 19.Juli 2019

Mannschaftsname:	 __________________________________________

Spieler 1:		  __________________________________________

Spieler 2:		  __________________________________________

Spieler 3:		  __________________________________________

Ansprechpartner:	 __________________________________________

Telefon-Nr.:		  __________________________________________

E-Mail:			   __________________________________________

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Gesangverein „Frohsinn“ Kirchzell
Weiterhin Sängerinnen und Sänger für Projektchor gesucht!
Anlässlich des diesjährigen Adventskonzerts am 22.12.2019 möch-
ten wir einen Projektchor bilden, bei dem alle mitmachen können, die 
Freude am Singen in der Gemeinschaft haben!
Was ist ein Projektchor?
Das ist ein Chor, der zu einem bestimmten Anlass und für einen be-
stimmten Zeitraum gebildet wird – aber ohne Vereinsbindung.

Nächster Termin
Mittwoch, den 19. Juni 2019 um 20.00 Uhr im Proberaum des Gesangvereins, Haupt-
str. 58 in Kirchzell
Haben wir euch neugierig gemacht?
Dann kommt doch einfach vorbei. Fragen beantworten gerne:
- Hermann Trunk, Tel. 09373/8402, E-mail: hermann.trunk@gmx.de
- Claudia Wißmann, Tel. 09373/2544, E-mail: claudia-wissmann@freenet.de
- Reinhard Zang, Tel. 09373/4430, E-mail: reinhard@zang-kirchzell.de

Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell
Freizeit- und Vereinsschießen beim Schützenverein Kirchzell
Der Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell veranstaltet an folgenden 
Tagen sein traditionelles Pokal- und Preisschießen für alle Vereine, 
Freizeitclubs und Firmen der Marktgemeinde Kirchzell.
Mittwoch 3.7.2019 	 19.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 4.7.2019 	 19.00 bis 22.00 Uhr

	 Freitag 5.7.2019 		 19.00 bis 23.00 Uhr
	 Sonntag 7.7.2019 	 10.00 bis 17.00 Uhr
Geschossen wird um Wanderpokal, Ehren- und Luftpistolen, sowie um den Bogen-
preis. Eine Mannschaft besteht aus 4 Personen. Die meistbeteiligte Gruppe erhält ein 
Fass Bier. Pokalschiessen für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren mit Lichtgewehr 
und Bogen. Die Siegerehrung findet am Sonntag, den 07. Juli 2019 um 18.00 Uhr 
statt.
Der Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell freut sich auf Ihr Kommen
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Katholische öffentliche Bücherei Schneeberg
	 Mit der Lektüre eines Buches
	 ist es wie mit einer Reise:
	 Man kann im Vorübergang
	 nur so viel in sich aufnehmen,
	 wie man in sich Platz hat.
	 Ernst R. Hauschka

Für die schönste Zeit des Jahres wünschen wir gute Erholung, ob zu Hause oder in 
weiter Ferne! 
Ihre Bücherei hält die passende Urlaubslektüre für Sie bereit!
Wir sind auch während der Ferien für Sie da.
Das Büchereiteam
Öffnungszeiten: 
Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Sportfreunde Schneeberg 1925 e.V.
Sportfreunde Aktuell
Liebe Fußballfreunde, Vereinsmitglieder – aktive und passive, 
liebe Bürger der Marktgemeinde Schneeberg mit den Ortsteilen Ham-
brunn und Zittenfelden!
Die Jubiläumsortsmeisterschaft steht vor der Tür.
Bereits zum 30. Mal treten Freizeitvereine im Kampf um die Ortsmei-
sterkrone vom 24.06. – 29.06.2019 gegeneinander an.

Auch in diesem Jahr bestreiten 8 Mannschaften von Mittwoch bis Freitag die Vorrun-
denspiele. Am Samstag finden dann die Platzierungs- und Finalspiele statt. Ebenso 
gibt es wieder einen Elfmeterpokal für Damen- und Herrenmannschaften.
Am Samstag steht eine Besonderheit auf dem Programm: Ab 16:00 Uhr können sich 
Teams und Einzelpersonen im Maßkrugstemmen messen. 
Am Sonntag, 30.06.2019 bestreiten wieder die Jugendmannschaften ein Turnier.
Um 12:00 Uhr und 16.30 Uhr gibt es wieder frische Grillhähnchen.
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In der Jugendarbeit gibt es bei uns Veränderungen. Bisher arbeiteten wir von der U13 
bis U19 mit Kirchzell, Weckbach und Weilbach in der JFG Bay. Odenwald zusammen. 
Leider haben diese 4 Vereine nicht mehr genügend Spieler um alle Altersklassen zu 
besetzen. Deshalb waren Veränderungen nötig.
Nach eingehenden Beratungen und Planungen werden wir die Jugendarbeit umstruk-
turieren und eine Spielgemeinschaft, SG, mit den bisherigen JFG-Vereinen sowie 
Amorbach und Breitendiel gründen.
Um hier alle Spieler und Eltern ausführlich zu informieren und um mögliche Fragen zu 
beantworten, werden wir einen Informationsabend anbieten.
Hierzu laden wir alle Spieler und Eltern der U13 bis U19 am

Freitag, 05.07.2019 um 19:00 Uhr
ins Sportheim in Schneeberg ein. Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung.

    Aktuelle Infos finden Sie unter:
www.sportfreunde-schneeberg1928.de

…ein Klick der sich lohnt!
gez. die Vorstandschaft

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: 
04.07.2019 	 20.00 Uhr Bibelteilen im Kolpingraum
10.07.2019 	 14.00 Uhr Besichtigung der Fa. Friedrich, Walldürn
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

TSV Weckbach 1949 e.V. 
Was:    	 70 Jahre TSV Weckbach 1949 e. V. - Sporttage
Wann: 	 12. - 14.07.2019
Wo:     	 Jakob-Buchinger-Sportgelände Weckbach 

Nähere Informationen unter www.tsvweckbach.de

Schneeberg
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Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Die nächsten Heimspieltage unserer Mannschaften:
Mi.	 26.06.19	 11:00 Uhr   Herren 65SG	- Aschaffenburg
Fr.	 28.06.19	 15:30 Uhr   Bambini 12	 - Aschaffenburg
Sa.	29.06.19	 09:00 Uhr   Knaben 16	 - Erlenbach
Sa.	29.06.19	 14:00 Uhr   Damen 30	 - Obernburg	
So.	30.06.19	 10:00 Uhr   Damen	 - Großwallstadt
Wir bieten ein kostenloses Schnuppertraining für Grundschulkinder als Ergänzung zur 
Talentinoveranstaltung an: Samstag, 22.06.19 von 12 – 13 Uhr
Ortsmeisterschaft 2019
Wir danken allen teilnehmenden Mannschaften und den Besuchern unserer Veran-
staltung, sowie allen Helfern für ihre Unterstützung
Die Mannschaft „Augen zu und druff“ und die Damenmannschaft „TVW-Volleyball“ 
haben zum dritten Mal in Folge gewonnen und sich somit den Wanderpokal erkämpft. 
Herzlichen Glückwunsch!
Folgende Platzierungen wurden erreicht:
Damen: 1. TVW Volleyball 2. Chaos am Netz 3. Tenniscrew vom SVW
Herren: 1. Augen zu und druff 2. Die Tontechniker 3. Doppelwhopper 
4. Eintracht Prügel 5. Team Lehrer 6. Sportfreunde Chiller 7. Tischtennis Schneeberg 
8. TVW Volleyball 9. Team Atomreaktor

Seniorenkreis Weilbach-Weckbach-Gönz-Reuenthal
Am Donnerstag, 27. Juni 2019 findet der nächste monatliche Treff statt.
An diesem Tag machen wir einen Ausflug und fahren nach Darmstadt. Hier gibt es 
Vieles zu sehen und zu besichtigen. Wir wollen uns bei einer Stadtrundfahrt einen 
Überblick verschaffen und bestimmte Punkte anfahren (z. B. Mathildenhöhe, Hoch-
zeitsturm). Interessierte (nicht nur Senioren) von Weilbach/Weckbach, von Amorbach 
und Schneeberg und Umgebung sind herzlich eingeladen. 
Anmeldeschluss ist Montag, der 17. Juni 2019. Eine Liste liegt in der Kirche auf. 
Weitere Informationen über Monika Eilbacher Tel. 09373 - 1740 oder Berta Scheurich 
Tel. 09373-8624. Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen.
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                Turnverein Weilbach
Starke Turnierleistung wird mit dem 3. Platz belohnt
Am 25.05.19 haben einige unserer Volley-

baller beim Beachvolleyballturnier in Laudenbach teil-
genommen. Die Mannschaft konnte in der Vorrunde vier 
von fünf Spielen gewinnen, wurde somit Gruppenzweiter 
und verpasste knapp das Finale. Wir sind mit unserer 
Turnierleistung und dem 3. Platz sehr zufrieden. Wir hat-
ten bei herrlichem Sonnenschein einen sehr schönen 
Tag. Für den TVW spielten: Thomas Zopick, Johanna 
Zopick, Peter Deuchert und Martin Meixner (es fehlt Sa-
brina Fichtmüller, als Fan dabei war Antonia Zopick). 

Volleyballdamen verteidigen ihren Titel bei den Tennis-Ortsmeisterschaften 
Bei den diesjährigen Tennisortsmeister-
schaften war der Turnverein mit einer Vol-
leyball-Damen und einer Volleyball-Herren-
Mannschaft vertreten. Die Damen konnten 
beide Spiele gewinnen und wurden zum drit-
ten Mal in Folge Ortsmeister. Der Turnverein 
gratuliert den Spielerinnen Tabea Reichert 
und Alexandra Burek ganz herzlich!
Die Herren, vertreten durch Andrè Burek, 
Peter Deuchert und Simon Deuchert, verlo-
ren beide Vorrundenspiele. In der „Trostrun-

de“ konnten die Jungs eins von zwei Spielen gewinnen. Somit belegten sie den 8. 
Platz. 	

W
eilbach

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 11.00 – 22.00 Uhr
Montag Ruhetag
Sansenhof 6 · 63916 Weilbach-Sansenhof
Tel. 0 93 73 / 9 95 66 · Familie Campisi
Facebook: Ristorante I Paesani 
Golfanlage Gut Sansenhof 

Am 
1. Juni 2019 eröffnet



Bayerischer Odenwald vom 18.6.2019 – Seite 55

 

Mitteilungen Allgemein

Wanderung an den Grenzen
Der Heimat- und Verkehrsverein Mudau bietet als Besonderheit eine Wanderung ent-
lang der Badisch/Hessischen und Hessisch/Bayerischen Grenze an. Hierbei bewegen 
wir uns entlang eines Jahrtausende alten Fernweges als Teilstück vom Main zum 
Neckar, dem dann auch die Römer mit ihrem Limes folgten. Dieser Weg ist teilwei-
se bis heute grenzbildend geblieben. Als Besonderheiten sind neben den römischen 
Resten der Dreiländerstein, die alten Grenzsteine, der ehemalige Wildpark der Lei-
ninger, der Nibelungensteig und die drei Breitenbacher Seen zu erwähnen. Die Wan-
derung mit entsprechenden Erläuterungen mit bayerischen und hessischen Interes-
senten führt der Geopark Vorort-Führer und Limes-Cicerone Hans Slama aus Mudau.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
Sonntag, den  14. Juli, 13.00 Uhr Abfahrt mit dem Bus am Parkplatz Cafe Leos (Rat-
haus) in Mudau , weiter nach Schloßau mit den römischen Relikten bis zum Kleinka-
stell Zwing. Von hier aus wandern wir bis zu den drei Seen bei Breitenbuch, um von 
dort mit dem Bus wieder zurückzufahren nach Mudau. Dauer ca. 4 Std. Die Wande-
rung ist kostenlos und über ein großes Interesse würden wir uns freuen. 
Vorankündigung: Eine weitere Grenzwanderung (mit noch unbekanntem Termin - 
voraussichtlich  im Juli 2020) wird sich daran anschließen. Diese führt zum verlas-
senen Dorf Breitenbach, nach Ernsttal/Neubrunn und am Schloß Waldleiningen vorbei 
bis zur ehemaligen Schloßauer Wassermühle.
Heimat- und Verkehrsverein Mudau
Hans Slama

Trinkwasser in Unterfranken 
Eine interaktive Ausstellung rund um unser Lebensmittel Nr. 1
Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel – es kann durch nichts ersetzt werden. 
In Unterfranken wird es, wie in allen anderen Regionen Bayerns, fast ausschließ-
lich aus dem Grundwasser gewonnen. Der trockene Sommer 2018 hat wieder einmal 
gezeigt, dass dem Schutz unseres Grundwassers eine herausragende Bedeutung 
zukommt.
Wir alle sind gefordert, das Trinkwasser auch für zukünftige Generationen zu erhalten. 
Die 2001 von der Regierung von Unterfranken ins Leben gerufene AKTION GRUND-
WASSERSCHUTZ – Trinkwasser für Unterfranken zeigt dabei auf, wie wichtig neues 
Denken und Handeln im Alltag ist.
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Wie sieht es unter unseren Füßen aus? Wie versickert das Wasser? Wie kann der Un-
tergrund das Wasser speichern? Wie wird Trinkwasser aus Grundwasser gewonnen 
und welchen Weg nimmt es dabei? Welche Gefahren drohen dem Grundwasser und 
welchen Beitrag zu seinem Schutz kann jeder Einzelne leisten?
All diese und viele weitere Fragen beantwortet die Ausstellung „AKTION GRUND-
WASSERSCHUTZ – Trinkwasser für Unterfranken“, welche vom 25.06. - 12.07.2019 
während der Öffnungszeiten im Foyer des Landratsamtes Miltenberg erlebt werden 
kann. Sie bietet vielseitige interaktive Elemente zum Anfassen und Ausprobieren so-
wie anschauliche Informationstafeln und vermittelt so Wissenswertes rund um das 
Thema Wasser. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, diese interes-
sante Ausstellung zu besuchen. 
Führungen für Gruppen sind nach rechtzeitiger vorheriger Terminabstimmung mög-
lich (Kontaktpersonen: Ina Jankowsky, E-Mail: ina.jankowsky@lra-mil.de, Tel.: 09371 
/ 501-289 und Michael Keilbach, E-Mail: michael.keilbach@lra-mil.de, Tel.: 09371 / 
501-291).

Ins Reich des Wiesenknopf-Ameisenbläulings
Der Landkreis Miltenberg ist reich an außergewöhnlichen Naturlandschaften. Die Ba-
yerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege möchte allen Interessier-
ten am Samstag, 6. Juli 2019, das Natura-2000-Gebiet „Täler der Odenwaldbäche 
um Amorbach“ zeigen und die Gäste in das Reich des Dunklen Wiesenknopf-Amei-
senbläulings entführen.
An der kostenlosen Exkursion, an der nicht nur Landrat Jens Marco Scherf teilnehmen 
wird, sondern auch Vertreter der Unteren Naturschutzbehörde, des Landschaftspfle-
geverbands und des Bund Naturschutz, stehen die blütenreichen, extensiv genutzten 
Wiesen im Odenwald im Mittelpunkt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren 
Wissenswertes über die dort lebenden Tier- und Pflanzenarten wie den Dunklen 
Wiesenknopf-Ameisenbläuling. Dieser Schmetterling hat einen Teil seines Lebens in 
einem Blütenkopf und in einem Ameisennest verbracht, ehe er über die heimischen 
Wiesen fliegt. Nach der Exkursion stehen eine Hofführung und eine kleine Brotzeit in 
einem landwirtschaftlichen Betrieb vor Ort auf dem Programm. Alle Gäste treffen sich 
am Samstag, 6. Juli, um 10 Uhr zur gemeinsamen Abfahrt mit dem Bus am Land-
ratsamt Miltenberg, die Rückkehr am Landratsamt wird für 13.30 Uhr erwartet.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die Plätze nach der Reihenfolge der An-
meldungen vergeben. Anmeldung sind bis Freitag, 21. Juni, per Mail (ganz-meine- 
natur@anl.bayern.de) unter Angabe der Veranstaltungsnummer 51a/19 möglich. Ge-
beten wird um Namen und Vornamen des Teilnehmers sowie um Angabe, ob eine 
Verpflegung – auf Wunsch vegetarisch – erwünscht ist. Für weitere Fragen steht Mi-
riam Koblofsky, Mitarbeiterin des Kommunikationsprojektes „LIFE living Natura 2000“ 
an der Regierung von Unterfranken, telefonisch (0931/3801174) und per E-Mail (miri-
am.koblofsky@reg-ufr.bayern.de) zur Verfügung. Weitere Informationen zum Projekt 
„LIFE living Natura 2000“ im Internet unter www.ganz-meine-natur.bayern.de
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Bund Naturschutz – Kreisgruppe Miltenberg
Infoabend mit Vortrag: Pestizidfreie Kommunen
„Pestizidfreie Kommunen“, so lautet der Vortragstitel der BUND-Pestizidexpertin Co-
rinna Hölzel, der am 9. Juli 2019 um 19.00 Uhr im Pfarrheim Pia Fidelis in Obern-
burg (Jahnstraße 2A) stattfindet. Frau Hölzel koordiniert das gleichnamige, bundes-
weite Projekt, dem sich bereits mehr als 450 Städte und Gemeinden angeschlossen 
haben. In ihrem Vortrag wird Frau Hölzel das Projekt „Pestizidfreie Kommunen“ vor-
stellen und darüber informieren, wie die Gemeinden und ihre Bürger aktiv werden 
können. Im Anschluss an den Vortrag wird es die Möglichkeit für Fragen geben. Die 
Veranstaltung kann kostenlos besucht werden.
Dr. Jacqueline Kuhn, Geschäftsstellenleitung Bund Naturschutz, Römerstraße 41, 
63785 Obernburg 

Veranstaltungskalender

Amorbach
Mittwoch	 19.06.2019	 Krabbelgruppe
				    10 Uhr, Untergeschoss KEG Turnhalle,
				    Frau Etzel Tel. 0160/99069501
Sonntag		 23.06.2019	 Führung Pfarrkirche St. Gangolf 
				    11 Uhr, Schloßplatz vor Gästeinformation,
				    Preis pro Person: 4 Euro
Sonntag		 23.06.2019	 Dämmerschoppen der Wolkmannspatzen 
				    16 Uhr, Biergarten des Gleis 1
Sonntag		 23.06.2019	 Fronleichnamsprozession
				    mit anschl. Frühschoppen, Pfarrei Amorbach
Mittwoch	 26.06.2019	 Sommerkonzert Karl-Ernst-Gymnasium 
				    19 Uhr im Innenhof der Schule
Mittwoch	 26.06.2019	 Krabbelgruppe 
				    10 Uhr, Untergeschoss KEG Turnhalle,
				    Frau Etzel Tel. 0160/99069501
Donnerstag	 27.06.2019	 Außerordentliche Mitgliederversammlung OGV 
				    19 Uhr, Gaststätte Brauerei Etzel
Donnerstag	 27.06.2019	 TSV Amorbach - Nordic Walking Treff 
				    19 Uhr am großen Seegartentor, für geübte NWer, 
				    Info: Tel. 2284
Freitag		  28.06.2019	 Sommer, Sonne, Hafenball, Seegarten Amorbach
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Freitag		  28.06.2019	 Verabschiedung der Abiturienten,
				    Karl-Ernst-Gymnasium
Samstag	 29.06.2019	 Kabarettfestival „Sommerrausch im Seegarten“ 
				    19 Uhr, Fürstlich Leiningenscher Seegarten
Samstag	 29.06.2019	 Walldürnwallfahrt, Pfarrei Amorbach
Sonntag		 30.06.2019	 Führung Gotthardsruine 
				    15 Uhr direkt an der Ruine, Preis pro Person: 4 €
Dienstag	 02.07.2019	 Katholisches Senioren-Forum „Forum 55 plus“ 
				    13.30 Uhr Wanderung durch die
				    Sommerauer Flur, anschl. Einkehr	
Vorschau:
Freitag		  05.07.2019	 Krims und Krams im Kerzenschein  
				    19 - 23 Uhr Löhrstraße
Sonntag		 07.07.2019	 Volksradfahren Rad- u. Rollsportverein Amorbach

Kirchzell
Donnerstag	 20.06.2019	 Pfarrgemeinde  Fronleichnam in Kirchzell	
Samstag	 22.06.2019	 Feuerwehr Kirchzell  Übung um 15 Uhr	
Sonntag		 23.06.2019	 Pfarrgemeinde  Fronleichnam mit Patrozinium in  
				    Preunschen		
Donnerstag	 27.06.2019	 Pfarrgemeinde  Ewige Anbetung
Freitag		  28.06.2019	 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im 
				    Sitzungssaal des Rathauses		
Freitag und	 28.06. +  	 Pfarrgemeinde
Samstag	 29.06.2019	 Theater im Pfarrheim		
Sonntag und	 30.06. + 	 Pfarrgemeinde 
Montag		   01.07.2019	 Patrozinium ‚Herz-Jesu‘ mit Pfarrfest
Vorschau:				  
Mittwoch bis 	 03.07. -		  Schützenverein Kirchzell
Freitag	  	 05.07.2019	 Vereinsschießen im Schützenhaus
Freitag		  05.07.2019	 Pfarrgemeinde  Theater im Pfarrheim

Schneeberg
Mittwoch bis 	 19. -		  CSU-Ortsverband Schneeberg
Sonntag 	 23.06.2019	 Fahrt nach Berlin
Mittwoch bis	 19. -  		  FG-, Tischtennis-, Schützen- und
Sonntag		 23.06.2019	 Feuerwehrjugend
				    Jugendzeltlager in Mönchberg

Veranstaltungskalender



Bayerischer Odenwald vom 18.6.2019 – Seite 59

Donnerstag	 20.06.2019	 Fronleichnamsprozession  
9.30 Uhr Gottesdienst 

Dienstag	 25.06.2019	 Ewige Anbetung 
Mittwoch bis	 26. bis 		  Sportfreunde Schneeberg
Samstag	 29.06.2019	 30. Fußballortsmeisterschaft
Samstag	 29.06.2019	 Pfarrgemeinde 

Wallfahrt zum 150. Jubiläum der Musikanten nach 
Walldürn - 5.15 Uhr

Sonntag	 30.06.2019	 Maria Heimsuchung  
Kirchenpatrozinium in Hambrunn 

Sonntag	 30.06.2019	 Sportfreunde Schneeberg 
Jugendturniere mit Festbetrieb 

Vorschau:		
Mittwoch	 03.07.2019	 „Offener Handarbeitskreis“ 

Zusammen Stricken - Häkeln - Plaudern,
		  19.00 Uhr im Jugendraum des Dorfwiesenhauses

Weilbach
Freitag		  28.06.2019	 Generalversammlung - Gönzbachtalfreunde
Samstag	 28.06.2019	 Generalversammlung - FFW Gönz
Montag		  01.07.2019	 Vereinsstammtisch - Geflügelzuchtanlage
		
Vorschau:		
Freitag		  05.07.2019	 Gotthardsbergpokalturnier - TSV Weckbach
Samstag	 06.07.2019	 Sommerfest mit der Hauskapelle
Samstag	 06.07.2019	 Country-Summer-Night - 
				    Schützenverein Weilbach
Fr.-So.		  12.-14.07.2019	 Sportfest - 70 Jahre TSV Weckbach
Samstag	 13.07.2019	 Sommerfest - FC Bayern Fanclub
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Lassen Sie sich überraschen! 

Der Eintritt ist frei, Einlass ab 14 Uhr. 

Für Kaffee und Kuchen ist das Team 

des Kirchenvereins St. Peter und 

Paul zuständig. 

Der Erlös kommt der Kirche zugute. 

Während der Veranstaltung werden 

zudem 500,- Euro (10 x 50,- Euro)  

nur unter den Anwesenden (mit 

MainBogen-Card) verlost. 

Das Kommen lohnt sich also!

Am Sonntag 13. Januar 2019 beginnt 

um 15 Uhr in der Frankenhalle die 

beliebte Veranstaltung zur Auslo-

sung der MainBogen-Weihnachts-

aktion-Gewinne mit dem Auto als 

Hauptpreis (diesmal ein nagelneu-

er Mitsubishi Space Star). 

Dazu ist jedermann herzlich einge-

laden! 

Kurzweilige Unterhaltung ist ga-

rantiert: Neben der spannenden 

Verlosung spielt die hervorragen-

de HSG-Bigband bekannte Stücke 

verschiedenster Musikrichtungen 

und das Ensemble von MainMusi-

cal stellt ausschnittweise sein neu-

es Programm vor. 
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Man öffnet die Augen, schließt sie wieder und 

nimmt das, was man erblickt, hinüber in den Traum.

GmbH
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Telefon 0 93 71 / 48 15
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Was du liebst, lass frei. K
ommt es zurück, 

gehört es d
ir – für immer. 

Konfuzius

www.sandt.de

Qualitätsmöbel mit Ideen !

Ehrlich, persönlich und individuell

Möbelhaus Sandt

Industriestraße 23

63920 Großheubach

(0 93 71) 4 03 15

Qualitätsmöbel
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am Samstag, den 5. Januar 2019

um 17 Uhr in der

Sport- und Kulturhalle Eisenbach.

NEUJAHRSEMPFANG 

der Stadt Obernburg

Alle Bürgerinnen und Bürger

sind herzlich eingeladen,

das neue Jahr gemeinsam

zu begrüßen und zu feiern.
sind herzlich eingeladen,

das neue Jahr gemeinsam

zu begrüßen und zu feiern.

Am Sonntag 13. Januar 2019 beginnt 

um 15 Uhr in der Frankenhalle die 

beliebte Veranstaltung zur Auslo

sung der MainBogen-Weihnachts

aktion-Gewinne mit dem Auto als 

Hauptpreis (diesmal ein nagelneu

er Mitsubishi Space Star). 

Dazu ist jedermann herzlich einge

laden! 

Kurzweilige Unterhaltung ist ga

rantiert: Neben der spannenden 

Verlosung spielt die hervorragen

de HSG-Bigband bekannte Stücke 

verschiedenster Musikrichtungen 

und das Ensemble von MainMusi

cal stellt ausschnittweise sein neu

es Programm vor. 
hansenwerbung.de

 Kreuzwertheim – Hasloch – Schollbrunn Amts- & Mitteilungsblatt
Markt Mönchberg mit Schmachtenberg

Gemeinde Röllbach

Verwaltungsgemeinschaft Mönchberg
Kostenlos an alle Haushalte

Termine und Veranstaltungen
Mönchberg
22.02.2019 20 Uhr - Bunter Abend, VfL Halle

23.02.2019 20 Uhr - Bunter Abend, VfL Halle

03.03.2019 14 Uhr - Kinderfasching, VfL Halle

Röllbach
21.02.2019 Seniorennachmittag „Fasching“ PJH

06.03.2019 Schützenverein Heringsessen

Nr. 4  |  KW08 
20. Februar 2019
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 25. Juni 2019, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Samsung TV
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 Ausbildungsplatz zum Glaser frei! (m/w/d)

LÖWE Fenster Löffler GmbH  
Personalabteilung 
Siemensstraße 4, 63839 Kleinwallstadt 
Telefon: 06022-66300

Fenstermonteur (m/w/d)

TOP 
STELLE

So sehen zufriedene LÖWE Mitarbeiter aus!

n  attraktives Gehaltspaket und Fahrtkosten- 
zuschuss bzw. TOP-Leasingkonditionen  
für Privat-Pkw

n  familienfreundliche Arbeitszeiten

n  Zusatzleistungen wie kostenloser Kaffee,  
Mineralwasser, usw.

n  kostenlose Arbeitskleidung

Weil wir unseren Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen viel bieten:

n  sicheren Arbeitsplatz in einem familien- 
geführten Unternehmen mit fast 90-jähriger  
Tradition

n  kollegiales Team mit mehr als 70 Mitarbeitern

n  flache Hierarchien mit Du-Kultur auf  
allen Ebenen

n  erlebnisreiche Firmenveranstaltungen

Jetzt bewerben! 
Per Mail: bewerbung@loewe-fenster.de

Weitere Details und Stellenangebote:  
www.loewe-fenster.de
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